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MITTELSCHULE MINDELHEIM

OFFENE GANZTAGSSCHULE DER MIT-
TELSCHULE MINDELHEIM 
REICHENWALLERSTRAßE  8 

87719 MINDELHEIM 

 08261 9096226 
 GB-MINDELHEIM@KJR-UNTERALLGAEU.DE 

 WWW.MS-MINDELHEIM.DE 

ENDLICH WIEDER NORMALITÄT  

Die Kinder haben wohl die ganzen 

Einschränkungen der vergangenen 

zwei Jahre schon vergessen und 

fühlen sich hier wieder richtig wohl, 

so dass auch schon mal hört, dass 

man nachmittags lieber hier sei als 

zu Hause.  

Eifrig wird in der Bastelecke gebas-

telt oder beim Air-Hockey um jeden 

Punkt gekämpft. Am schönsten ist 

es aber, wenn man mit allen Kin-

dern draußen sein kann, auch 

wenn die Neugestaltung des Pau-

senhof wohl noch etwas auf sich 

warten lässt, da erst jetzt ein Auf-

zug im Schulgebäude eingebaut 

wird. Auf dem Pausenhof kann 

man eine schöne Zeit verbringen 

und je nach Wetter neben Fuß- 

und Basketball auch Seilspringen, 

Malen oder einfach auf einer Bank 

entspannen.  

Die neuen Tischtennisplatten wer-

den jedenfalls schon fleißig genutzt 

und für den Frühling bzw. Sommer 

sind noch zwei große Gartenliegen 

geplant, die einige Schüler:innen in 

einer Praktikumswoche selbst ge-

baut haben. Auf diesen lässt es 

sich nach einem stressigen Vormit-

tag sicher wunderbar entspannen, 

bevor es wieder darum geht, sich 

für die Hausaufgaben zu konzent-

rieren. 

CHANCEN UND HERAUSFORDE-

RUNGEN  

Immer wieder kommen Kinder in 

die Offene Ganztagsschule, die 

erst seit kurzer Zeit in Deutschland 

leben und daher noch kein oder 

kaum Deutsch sprechen. Es ist 

eine große Herausforderung, diese 

Kinder so gut wie möglich zu integ-

rieren, ohne die anderen Kinder zu 

vernachlässigen. Gleichzeitig sind 

diese Kinder aber auch eine große 

Bereicherung, da sie allen einen 

Einblick in ihre Kultur und Traditio-

nen geben können und so ein bun-

tes Miteinander gestärkt wird. 

MITMACHEN EHRENSACHE 

Auch in diesem Jahr konnte die 

schon seit vielen Jahren bewährte 

Aktion Mitmachen Ehrensache wie 

gewohnt stattfinden. Über 40 enga-

gierte Schülerinnen und Schüler 

suchten sich selbstständig einen 

Betrieb und tauschten am Aktions-

tag das Klassenzimmer gegen 

Backstube, Lager oder auch Werk-

statt, um dort für den guten Zweck 

zu arbeiten und natürlich auch Er-

fahrungen zu sammeln. Das Geld 

kommt dem Förderverein der Mit-

telschule zugute. Damit tragen die 

Schüler:innen ihren Teil zur Umge-

staltung des Pausenhofs bei.  

Die Offene Ganztagsschule der 

Mittelschule Mindelheim steht 

den Schüler: innen der 5. bis zur 

9. Klasse zur Verfügung und

teilt sich in die „normale“ OGTS 

und einen speziellen Quali-Kurs 

für die Schüler: innen der Ab-

schlussklassen auf. Die Räum-

lichkeiten bestehen aus der 

schuleigenen Mensa, die auch 

von der angrenzenden Grund-

schule genutzt wird, einem 

Chillraum, der für Schlechtwet-

terpausen da ist, und den Räu-

men im Obergeschoss des 

Schulnebengebäudes. Dort be-

finden sich eine Küche und ein 

großer Freizeitraum mit Sofa-

ecken, Kicker, Tischtennis und 

Billard. Wir verfügen außerdem 

über eine große Auswahl an 

Brettspielen, einen Kreativraum 

und nutzen die Klassenzimmer 

für die Hausaufgaben. 
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SFZ MINDELHEIM

OFFENE GANZTAGSSCHULE DES SO-
ZIALPÄDAGOGISCHEN FÖRDERZENT-
RUMS MINDELHEIM 
BRENNERSTRAßE 2 

87719 MINDELHEIM 

 08261 73914127 
 SFZMNKJR@KJR-UNTERALLGAEU.DE 

 WWW.SFZ-MINDELHEIM.DE 

Wir legen bei der Gestaltung des 

Nachmittages Wert auf drei 

Schwerpunkte: Eine Stunde Mittag-

essen, eine Stunde Hausaufgaben 

und eine Stunde Arbeit in pädago-

gischen Arbeitsgruppen.  

MITTAGESSEN   

Das Mittagessen findet gemeinsam 

mit allen Schülern der Nachmit-

tagsbetreuung statt. So können 

Freundschaften auch klassenüber-

greifend geknüpft und gefestigt 

werden. Außerdem üben die Kin-

der den Umgang und die Kommu-

nikation mit anderen Kindern. Nach 

dem Essen gibt es eine Bewe-

gungspause, vorzugsweise an der 

frischen Luft. Das gemeinsame 

Mittagessen dient der Kommunika-

tion der Kinder untereinander und 

mit den pädagogischen Fachkräf-

ten. Es stärkt die sozialen Fähig-

keiten und vermittelt ein Gemein-

schaftsgefühl.  

HAUSAUFGABENZEIT   

Während der Hausaufgabenzeit 

betreuen pädagogische Fachkräfte 

die Kinder in Kleingruppen. Ziel ist 

es, eine konzentrierte und ordentli-

che Erledigung der Hausaufgaben 

zu ermöglichen. Dabei lernen die 

Schülerinnen und Schüler eigen-

verantwortlich zu lernen. Die Be-

treuungspersonen leiten an, moti-

vieren und geben Anerkennung. 

Sollte ein/e Schüler: in das Pen-

sum nicht schaffen, werden indivi-

duelle Absprachen mit den Eltern, 

Klassenlehrkräften und Mitarbeiter: 

innen in den Nachmittagsgruppen 

getroffen.   

PÄDAGOGISCHE ARBEITS-

GEMEINSCHAFTEN  

Nach den Hausaufgaben können 

die Kinder frei entscheiden, wie sie 

ihren Nachmittag gestalten möch-

ten. Ob künstlerisch, sportlich, 

spielerisch oder musikalisch, für je-

den Geschmack ist etwas dabei. 

Das können Aktivitäten wie Spa-

ziergänge, Gemeinschaftsspiele, 

Schwimmen, Sport, Basteln, ge-

meinsame Erzählrunden, Backen 

und vieles mehr sein. Wir achten 

darauf, dass sich die Kinder nach 

den Hausaufgaben an der frischen 

Luft bewegen. Besondere Aktivitä-

ten richten sich nach den Jahres-

zeiten. Besonderes Augenmerk le-

gen wir auf die Entwicklung sozia-

ler Kompetenzen. Dafür schaffen 

wir eine freundliche und anregende 

Atmosphäre, in der sich die Kinder 

wohl fühlen. Die Kinder haben 

Freude am sozialen Miteinander 

und werden in ihrer Selbständigkeit 

und Eigenverantwortung gestärkt.  

Das SFZ Mindelheim bietet für 

Schüler:innen mit Förderbedarf 

in den Bereichen Lernen, Spra-

che sowie emotionale und so-

ziale Entwicklung eine Nach-

mittagsbetreuung im Anschluss 

an den Unterricht an. Diese Be-

treuung ist auf den jeweiligen 

Förderbedarf ausgerichtet. Wir 

gewährleisten eine intensive 

Betreuung der Kinder in Klein-

gruppen durch pädagogische 

Fachkräfte, wobei die Kinder 

sowohl im schulischen, kreativ-

künstlerischen als auch im sozi-

alen und emotionalen Bereich 

individuell gefördert werden. 

Im Schuljahr 2022/2023 arbei-

ten wir mit 2 Gruppen und ca. 

20 Kindern im Alter von 12 bis 

16 Jahren. Unser Tagesablauf 

hat verschiedene Schwer-

punkte: eine Stunde Mittages-

sen, eine Stunde Hausaufga-

ben und eine Stunde pädago-

gische Gruppenarbeit. 
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GRUNDSCHULE OTTOBEUREN

OFFENE GANZTAGSSCHULE DER 
GRUNDSCHULE OTTOBEUREN 
BERGSTRAßE 78 

87724 OTTOBEUREN 

 0160 3088267 
 OGS-GS-OTTOBEUREN@KJR-UNTERALLGAEU.DE 

 WWW.GS-OTTOBEUREN.DE 

PROGRAMMANGEBOT  

Als grundständiges außerschuli-

sches und soziales Lernangebot ist 

unsere Lesegruppe mit Rollenspie-

len hervorzuheben. Lesen lernt 

man nur durch Lesen und Lesen 

mit Spiel und Spaß: Unter diesen 

beiden Mottos gründete Frau Dem-

ler den Leseclub. Der Gedanke da-

hinter ist, mit den Kindern ein Buch 

zu lesen und anschließend als Rol-

lenspiel zu erleben. Dafür bietet 

sich Ingrid Uebes Schorschi das 

Schulgespenst an, das typische 

Alltagssituationen aus der Erfah-

rungswelt der Schüler: innen auf-

greift. Dadurch können die Kinder 

die Erlebnisse des Protagonisten 

Schorschi an sich selbst spiele-

risch reflektieren. Die positive Re-

sonanz der Kinder auf die spieleri-

sche Umsetzung der Geschichte 

bleibt groß. Es wurde viel gelacht 

und es kamen immer neue kreative 

Vorschläge und Ideen hinzu. Das 

Ziel war es, das Buch als Rollen-

spiel vor Publikum aufzuführen. 

Am 18. Mai 2022 war es dann so 

weit: Zur großen Freude der Kinder 

kamen neben Mitschülern: innen 

auch Lehrer: innen zur Aufführung 

und es gab viel Lob und Applaus. 

Fortsetzung folgt...   

Der Leseclub ist indes nur ein Be-

standteil unter den vielzähligen 

fortlaufenden Projekten der OGTS: 

So aktualisieren die Zeitungskinder 

in regelmäßigen Abständen unter 

Anleitung Frau Künzners die Zei-

tungswand mit kindgerechten Arti-

keln. Die Bastelkinder verschönern 

mit den Kolleginnen Huttler, Martin, 

Nägele und Holzer unsere Mensa 

fortlaufend. Das Team sorgt mit 

seinen kreativen Ideen für steten 

Zulauf zur Bastelgruppe. Frau 

Freise und Fr. Holzer sorgen mit 

den Kindern für einen sauberen 

Pausenhof.  

Unsere weiteren AG-Angebote:  

+ Modelleisenbahn (Hr. Gschwei-

cher, Hr. Miller)  

+ Gemüseackerdemie (Fr. Orf, Fr. 

Müller)  

+ Flötenunterricht (Fr. Kößler)  

+ Kinderyoga (Fr. Ramsauer)  

Vielen herzlichen Dank auch an 

alle AG-Leiter:innen, die sich mit 

viel Engagement einsetzen.  

Im laufenden Schuljahr können wir 

fünf Hausaufgabengruppen anbie-

ten, die eine Gruppenstärke von 

bis zu 13 Kindern haben. Die Kin-

der können in dieser Zeit ihre 

Hausaufgaben erledigen. Das 

Team legt dabei auch großen Wert 

auf die Lesehausaufgaben, um die 

Lesekompetenz zu steigern. 

Es geht nicht nur um Hausaufga-

ben: Die OGTS Ottobeuren konnte 

mit Hilfe ihres Teams vielfältige so-

ziale Lernräume schaffen. So trägt 

sie ihr Scherflein dazu bei, aufge-

laufene Defizite durch die Corona-

Beschränkungen allmählich auszu-

gleichen.  

Das Team der OGTS bedankt sich 

bei unserem Rektor Herrn Graben-

bauer, dem Bürgermeister der Ge-

meinde Ottobeuren Herrn Fries, 

den Lehrkräften der GS Ottobeuren 

und auch bei den Eltern für die 

gute Zusammenarbeit. 

Die offene Ganztagsschule 

(OGTS) an der Grundschule Ot-

tobeuren gibt es unter der Trä-

gerschaft des Kreisjugendring 

Unterallgäu seit dem Schuljahr 

2016/2017. Sie schließt direkt 

an den stundenplanmäßigen 

Klassenunterricht an und bietet 

den Kindern neben der Mit-

tags- und Hausaufgabenbe-

treuung eine breite Auswahl an 

Freizeitangeboten mit z. B. 

sportlichen, musischen und ge-

stalterischen Aktivitäten an. Im 

letzten Schuljahr nahmen 127 

Schüler:innen das nachmittäg-

liche Betreuungsangebot wahr. 
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OFFENE GANZTAGSSCHULE DER MIT-
TELSCHULE OTTOBEUREN 
BERGSTRAßE 80 

87724 OTTOBEUREN 

 08332 922477 
 GB-OTTOBEUREN@KJR-UNTERALLGÄU.DE 

 WWW.MITTELSCHULE-OTTOBEUREN.DE 
 

ANGEBOT FÜR ALLE JAHRGÄNGE 

Ein fester Bestandteil an der Mittel-

schule Ottobeuren ist die Offene 

Ganztagsschule „MIKADO“. Im 

Schuljahr 2022/2023 besuchten 37 

Jugendliche von der fünften bis zur 

neunten Klasse unsere Einrich-

tung. 

 

In diesem Schuljahr kamen sehr 

viele Anmeldungen von Schülern 

aus der achten und neunten Jahr-

gangsstufe. Unser Publikum ist 

also älter geworden. Die neunte 

Klasse wird dieses Jahr erstmalig 

auf ihrem Weg zum Qualifizierten 

Hauptschulabschluss in der OGTS 

gezielt unterstützt. Wir bieten an 

zwei Tagen der Woche ein Trai-

ning in der Fächern Deutsch, Ma-

thematik und Englisch an.  

 

 

 

HIGHLIGHTS 

Ein weiteres Highlight war die Teil-

nahme am Adventsbasar der Mit-

telschule. Wir haben Ideen gesam-

melt und fleißig gebastelt. Wir ha-

ben Adventskränze für den Tisch 

und als Wandschmuck gebastelt. 

Während der Adventszeit haben 

wir die verbleibende Zeit nach den 

Hausaufgaben für gemütliche Run-

den bei Punsch, Lebkuchen, Pfef-

fernüssen und Mandarinen genos-

sen. Die Fenster wurden 

weihnachtlich dekoriert und aus 

leeren Tetrapacks haben wir kleine 

Lichterhäuser gebastelt.  

 

 

 

 

DANK AN DEN FÖRDERVEREIN 

Große Unterstützung haben wir in 

diesem Schuljahr durch den För-

derverein der Mittelschule erfah-

ren. Durch eine großzügige 

Spende konnten wir neue Spiele 

und Spielgeräte für den Außenbe-

reich anschaffen. Dafür wollen wir 

uns an dieser Stelle nochmals 

herzlich bedanken. Unsere Schüler 

können es kaum erwarten, die 

neuen Spielsachen auszuprobie-

ren.  

 

 

 

Seit September 2009 gibt es un-

ser offenes Ganztagsangebot 

MIKADO. In zwei Gruppen wer-

den die Schüler: innen nach 

dem Unterricht bis 16:00 Uhr 

betreut. Gemeinsames Mittag-

essen, Hausaufgabenbetreu-

ung und ein anschließendes 

Freizeitprogramm runden den 

Tag ab. Anfang 2015 sind wir in 

eigene Räume im Neubau der 

Hauptschule umgezogen. Ein 

drittes Zimmer wurde uns im 

Laufe des Jahres zur Verfügung 

gestellt. Die intensive Zusam-

menarbeit zwischen Schule, 

Schulsozialpädagogen, Eltern, 

Lehrer:innen und unserer Ein-

richtung liegt uns sehr am Her-

zen. Im Interesse der Kinder ist 

es uns wichtig, dass alle an ei-

nem Strang ziehen. 
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OFFENE GANZTAGSSCHULE DER 
GRUND- UND MITTELSCHULE PFAF-
FENHAUSEN 
SCHULSTRAßE 9 

87772 PFAFFENHAUSEN 

 08265 7339620 
 GB-PFAFFENHAUSEN@KJR-UNTERALLGAEU.DE 

 WWW.GS-MS-PFAFFENHAUSEN.DE 
 

UNSERE ZIELE 

Dem Team ist wichtig, dass sich 

die Kinder und Jugendlichen an 

der OGTS wohlfühlen. Das ist eine 

der Voraussetzungen dafür, erfolg-

reich zu lernen. Auch Verantwor-

tung zu übernehmen und selbstän-

diger zu werden, ist uns ein wichti-

ges Anliegen.  

In der Freizeit und Hausaufgaben-

zeit wechseln wir sinnvoll ab zwi-

schen schulischem Lernen und 

Entspannung am Nachmittag. 

Durch Spiele, kreative Angebote 

oder kleine Projekte erleben die 

Kinder Gemeinschaft, in der sie 

ihre Persönlichkeit im Miteinander 

weiterentwickeln können. Dabei 

geht es auch darum, Regeln zu 

vermitteln und einzuhalten, sowie 

die Sozialkompetenz der Kinder zu 

fördern.  

Für die Abschlussschüler:innen 

bieten wir an zwei Nachmittagen in 

der Woche einen Quali-Intensiv-

kurs an. Dort bearbeiten sie frühere 

Prüfungsaufgaben in den Fächern 

Deutsch, Englisch und Mathe, um 

ihre Kenntnisse darin zu vertiefen.  

ABSCHLUSSAUSFLUG 2021/22 

Mit den Grundschülern fand an 

zwei verschiedenen Tagen eine 

Wanderung nach Weilbach statt. 

Nach einem gemeinsamen 

Picknick besuchten wir den Alpa-

kahof Wanner. Dort erwarteten die 

Kinder verschiedene Aktionen. 

Während eine Gruppe anhand ei-

nes Memorys lernte, wie Alpakas 

gehalten werden, stellte die andere 

Gruppe mithilfe einer Vorlage Alpa-

kabilder her, die mit Nägeln und 

Wolle zu wahren Kunstwerken wur-

den. Das Highlight war dann der 

Besuch bei den Alpakas, wo sie 

sich weiteres Wissen zu diesen 

Tieren aneigneten und sie an-

schließend füttern duften.  

DAS NEUE SCHULJAHR 2022/23 

Einige Kinder und Jugendliche mit 

Migrationshintergrund und gerin-

gen Deutschkenntnissen besuchen 

ebenfalls die OGTS. Hier zielen wir 

darauf ab, sie bei den Hausaufga-

ben im Rahmen unserer Möglich-

keiten zu unterstützen und ihnen 

zu helfen, in der Gruppe anzukom-

men. Des Weiteren gilt es, unsere 

Schüler: innen im neuen Schuljahr 

an einen geregelten, strukturierten 

Ganztagsbetreuungs-Alltag zu ge-

wöhnen. Wir möchten dazu beitra-

gen, schulische und soziale Defi-

zite durch Homeschooling und 

Lockdown aufzufangen. Dafür 

möchten wir u.a. in der Hausaufga-

benbetreuung die Kinder motivie-

ren, sich zu konzentrieren, um 

möglichst selbständig die Aufga-

ben zu erledigen.  In der Freizeit 

geht es darum, den Bedürfnissen 

der Kinder nach Bewegung und 

Kreativität gerecht zu werden. Da-

bei ist uns die Partizipation der 

Schüler: innen wichtig.   

Unsere Einrichtung besteht seit 

2005. In diesem Schuljahr be-

treuen eine Sozialpädagogin, 

eine Erzieherin, eine Kinderpfle-

gerin und 6 weitere Mitarbeiter 

141 Kinder und Jugendliche 

der Klassen 1 bis 9. Verstärkt 

wird unser Team durch Prakti-

kantinnen der Fachoberschule 

Krumbach, der Fachakademie 

für Sozialpädagogik Krumbach 

und der Fachhochschule 

Eichstätt. Frau Lutzenberger 

kocht täglich frisches, gesun-

des Essen. Die OGTS nutzt die 

Räumlichkeiten der Schule: Es 

gibt zwei Hausaufgabenzim-

mer, zwei Freizeiträume und ein 

Büro für die Leitung. Weitere 

Räume wie ein Mehrzweck-

raum, der Zeichensaal, das 

Schülercafé oder die Aula wer-

den mitgenutzt. 
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OFFENE GANZTAGSSCHULE DER 
GRUNDSCHULE TÜRKHEIM 
WÖRISHOFER STRAßE 5 

86842 TÜRKHEIM 

 0176 46156178 
 GS-TUERKHEIM@KJR-UNTERALLGAEU.DE 

 WWW.GS-TUERKHEIM.DE 
 

NEUE RÄUMLICHKEITEN  

Natürlich musste für den absehbar 

erhöhten Betreuungsbedarf eine 

neue Räumlichkeit geschaffen wer-

den. Lange schlichen die Kinder 

auf dem Pausenhof um die große 

Baustelle neben der Turnhalle 

herum: Ob sie mal hineinsehen 

dürfen? Vielleicht mit einem Er-

wachsenen? Ob einer schon einen 

Schlüssel hat? Und ob die Kinder 

vielleicht doch mal da Hausaufga-

ben machen oder drin spielen dür-

fen? Und lange mussten die Be-

treuer: innen immer wieder ableh-

nen... Was aber lange währt, wird 

endlich gut, und kurz vor den Som-

merferien war es so weit: Die Kin-

der durften alle Spielsachen der 

OGTS in Schachteln verpacken 

und in das neue Gebäude bringen! 

Der Umzug ging über eine ganze 

Woche – schon erstaunlich, was 

sich im Laufe der Jahre so alles 

ansammelt.  

 

EINWEIHUNG ZUM SOMMERFEST 

Der Neubau wurde am Sommerfest 

eingeweiht. Dazu wurde die ge-

samte Schulfamilie erwartet. Das 

sind über 260 Schüler: innen mit 

Anhang. Die Kolleg:innen aus dem 

Türkheimer Jugendcafé Coroa un-

terstützten das OGTS-Team dabei 

nach Kräften. Zusätzlich stellte der 

KJR-Unterallgäu seinen JuZe on 

Tour Bus mit tollen Aktionen zur 

Verfügung. Nicht nur die Farb-

schleuder kam bei den Kindern 

sehr gut an. Über 300 selbstgestal-

tete Buttons sprechen eindeutig für 

sich. Die Eltern konnten sich 

zeitgleich in Ruhe die neuen 

Räumlichkeiten ansehen und ihre 

Fragen stellen. Insgesamt war es 

ein sehr gelungenes Fest!  

 

HOHER BETREUUNGSBEDARF  

In diesem Schuljahr sind alle 

Plätze der OGTS restlos belegt. 

Der Betreuungsbedarf stieg über 

die letzten Jahre massiv an. Die 

Weichen für den Neubau wurden  

2019 rechtzeitig gestellt. Er stellt 

eine gelungene Ergänzung zu dem 

bisherigen Aufenthaltsraum dar.   

Heute werden die Kinder, wenn sie 

nicht im Pausenhof spielen, in drei 

Räumen betreut und begleitet: Im 

Aufenthaltsraum des ehemaligen 

gebundenen Ganztages, im neuen 

OGTS-Raum und im Musiksaal. 

Dadurch ist ausreichend Platz für 

die vielen Kinder und ihre vielfälti-

gen Bedürfnisse vorhanden. Wir 

dürfen davon ausgehen, dass der 

Betreuungsbedarf in den kommen-

den Jahren noch weiter anwächst! 

 

 

 

 

Die Offene Ganztagesschule 

an der Grundschule Türkheim 

durfte sich dieses Jahr über re-

gen Zuwachs freuen! Zum ei-

nen wurde der Gebundene 

Ganztag an der Grundschule 

über die letzten drei Jahre 

schrittweise eingestellt. Die 

diesjährige vierte Klasse war 

die letzte Klasse des gebunde-

nen Ganztages. Mit dem Über-

tritt in die 5. Jahrgangsstufe 

meldete sie sich fast geschlos-

sen im Offenen Ganztag an. 

Zum anderen kam allgemein 

ein erhöhter Bedarf für die Of-

fene Ganztagsbetreuung hinzu. 

Letztes Jahr betreuten noch 

vier Mitarbeiter:innen 45 Kinder 

in zwei Kurzgruppen bis 14:00 

Uhr und einer Langgruppe bis 

15:30 Uhr. Dieses Jahr sind es 

nun acht Kolleg:innen in zwei 

Langgruppen und drei Kurz-

gruppen mit 96 Kindern! 
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GYMNASIUM TÜRKHEIM

 

 

OFFENE GANZTAGSSCHULE DES JO-
SEPH-BERNHART-GYMNASIUMS 
TÜRKHEIM 
IRSINGER STRAßE 7 

86842 TÜRKHEIM 

 08245 962260 
 OGTS-GYM-TUERKHEIM@KJR-UNTERALLGAEU.DE 

 WWW.GYMNASIUM-TUERKHEIM.DE 

LERNRÄUME ANBIETEN  

Die Offene Ganztagsschule ist ein 

fester Bestandteil des Schullebens 

am Joseph-Bernhart-Gymnasium 

Türkheim. Auch dieses Mal starte-

ten wir voller Elan ins neue Schul-

jahr 2021-2022. 52 Schüler: innen 

der 5.-7. Klassen besuchten die 

Einrichtung. Dank unserer kompe-

tenten Betreuer:innen Frau Hie-

mer, Frau Senner und Frau Natte-

rer, Tutor:innen höherer Klassen 

und Praktikant:innen finden die 

Schüler:innen optimale Lernbedin-

gungen vor. Gleichzeitig üben die 

Schüler:innen der höheren Klassen 

eine Vorbildfunktion für die Jünge-

ren aus, so dass wir kleine oder 

größere Lern- und Motivationskrise 

gemeinsam lösen konnten. 

 

FREIZEITPROGRAMM 

Die OGTS macht Spaß! Das merkt 

man daran, dass es nach 15:10 

Uhr, wenn die Hausaufgaben ge-

schafft sind, in unseren Räumlich-

keiten auch mal richtig lebendig zu-

geht. Die Jugendlichen toben sich 

am liebsten an der frischen Luft an 

der Tischtennisplatte, mit Fußball 

und auch sehr gerne im Schnee 

aus. Bei schlechter Witterung bie-

ten Kicker und Brettspiele Kurz-

weil. Besonders beliebt sind auch 

unsere Kochaktionen. So lassen 

wir uns selbstgemachten Wraps, 

Gemüsespieße, Obstsalat und na-

türlich Plätzchen schmecken. So 

erleben die Schüler: innen Ge-

meinschaft, Freundschaft und 

Freude und können sich vom 

Schulvormittag entspannen. Dann 

hat die OGTS schon etwas vom 

Charakter eines Jugendtreffs. 

 

In diesem Sinne bietet die OGTS 

ein weiteres Betätigungsfeld 

ebenso wie einen Rückzugsraum, 

wo die Betreuer:innen zwar im Hin-

tergrund, aber stets ansprechbar 

bleiben. Wir sehen in der Identifika-

tion der Jugendlichen mit ihrer ei-

genen Schule eine wichtige Vo-

raussetzung, erfolgreich zu lernen. 

Dem Schenken wir entsprechend 

besondere Aufmerksamkeit. Die 

gedeihliche und vertrauensvolle 

Zusammenarbeit mit der Schullei-

tung und den Lehrkräften ist Ga-

rant dafür. 

 

Zum Ende des Schuljahres planen 

wir wieder eine Woche mit ver-

schiedenen Aktionen, wie z. B. 

Ausflug zur Systemgastronomie, 

Wasserballonschlacht, Sportturnier 

mit Picknick. Wir freuen uns auf 

2023 mit unseren Schützlingen. 

 

 

 

Die OGTS ist für die Schüler: in-

nen ein erweiterter schulischer 

Lebensraum, in dem sie mit ih-

rem Freund: innen den Nach-

mittag verbringen. Sie lernen 

und erledigen nicht nur ge-

meinsam ihre Hausaufgaben. 

Vielmehr erleben sie Gemein-

schaft und erwerben Sozial-

kompetenzen, indem sie ge-

meinsam speisen, spielen und 

sich sportlich betätigen. Das 

gemeinsame Lernen und Ar-

beiten innerhalb eines festen 

zeitlichen Rahmens spornt an, 

macht mehr Spaß und sichert 

so mittelfristig Lernerfolge! Die 

Schüler: innen erledigen ihre 

Hausaufgaben konzentriert und 

ohne Ablenkung durch Smart-

phone und Onlinespiele. Selb-

ständigkeit, Eigenverantwor-

tung und Gemeinschaftssinn 

sind ein elementares Ziel unse-

rer pädagogischen Arbeit. 
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MITTELSCHULE TÜRKHEIM

 

 

 

OFFENE GANZTAGSSCHULE DER 
LUDWIG-AURBACHER-MITTELSCHULE 
TÜRKHEIM 
OBERJÄGERSTRAßE 7 

86842 TÜRKHEIM 

 08245 903517 
 GB-TUERKHEIM@KJR-UNTERALLGAEU.DE 

 WWW.MITTELSCHULE-TUERKHEIM.DE 
 

GRUNDANGEBOT 

Unser Angebot fußt auf drei Grund-

pfeilern:  

+ gemeinsames Mittagessen  

+ begleitete Hausaufgabenzeit  

+ sportliche und kreative Freizeit-

angebote.  

Daneben greifen wir mit unseren 

Schüler: innen die für sie aktuell re-

levanten Themen auf und bearbei-

ten sie in kleinen Projekten, um z. 

B. Mobbing und übermäßiger Me-

diennutzung entgegenzutreten. 

Auch das Thema Sexualerziehung 

behandeln wir altersgerecht in klei-

nen Gesprächskreisen.  

 

ENDLICH WIEDER ALLTAG  

Die Kinder haben sich sehr gefreut, 

nach der langen und strengen 

Coronazeit sich wieder zu begeg-

nen und auch mal feiern zu kön-

nen. So veranstalteten wir ein be-

sinnliches Nikolausfest und später 

ebenso einen Fasching. Mit Ver-

kleidung, frischen Krapfen, Dosen-

werfen, Eierlauf und weiteren lusti-

gen Spiele wurde es ein unver-

gesslicher Nachmittag. 

 

Bei den Schüler: innen fand eine 

neue Tischtennisplatte großen An-

klang, sodass wir nach einer zwei-

ten Ausschau hielten. Durch die 

Kooperation mit den Kollegen aus 

Ettringen bekamen wir eine weitere 

Tischtennisplatte. Diese sind jeden 

Tag in Benutzung. Seit diesem 

Frühling können sich die Kinder auf 

unserem Schulgelände auch auf 

dem neuen Kletterturm sportlich 

ausprobieren. 

 

Der Ukrainekrieg stimmte die Kin-

der mit all seinen Auswirkungen 

sehr nachdenklich. Wir sind auf 

ihre Fragen eingegangen und ha-

ben das Thema altersgerecht be-

sprochen. Um unsere Anteilnahme 

zu zeigen haben wir unsere Fens-

ter mit Friedenssymbolen und 

Flaggen gestaltet. Zudem konnten 

wir beobachten, wie herzlich ein 

ukrainisches Kind von der Gruppe 

aufgenommen wurde. 

 

Im Mai besuchten wir den Früh-

jahrsmarkt in Türkheim, der dieses 

Jahr das erste Mal nach der Coro-

nazeit wieder stattfinden konnte. 

Das absolute Highlight war, dass 

wir uns an heißen Sommernach-

mittagen im nahegelegenen Frei-

bad abkühlen konnten. Alle Kinder 

konnten dieses Angebot durch die 

Kooperation der Schulleitung mit 

der Gemeinde Türkheim kostenlos 

nutzen. Das Schuljahr fand mit 

dem Sommerfest mit Hot Dogs, 

Eis, Cocktails und lustigen Spiel-

stationen einen schönen Ab-

schluss.  

 

 

Vor 15 Jahren betreuten wir zu 

zweit 18 Kinder im ehemaligen 

„Schulcafé“ und kochten das 

Mittagessen noch selbst. Da-

nach fanden die Hausaufga-

benbetreuung in einem Klas-

senzimmer und ein wechseln-

des Freizeitangebot statt. Ein 

paar Jahre später, nach Um-

bau der alten Turnhalle zum 

heutigen „Sieben-Schwaben-

Saal“ mit dazugehöriger Vertei-

lerküche, findet die komplette 

Nachmittagsbetreuung der 

OGTS dort statt. Nun bekom-

men wir das Mittagessen für die 

Schüler:innen von einem exter-

nen Lieferservice. Im Schuljahr 

2021/22 betreuten wir 55 ange-

meldete Kinder. Das Team be-

steht aus fünf pädagogischen 

Mitarbeiter: innen, einer Tutorin 

aus der 10. Klasse und einer 

Hauswirtschaftlichen Kraft. 
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SCHULSOZIALARBEIT

 

 

 

BERUFLICHE SCHULEN                      
BAD WÖRISHOFEN 
OSTSTRAßE 38 

86825 BAD WÖRISHOFEN 

 08247 9672905 
 BSBW-KJR@KJR-UNTERALLGAEU.DE 

 WWW.BSBW.DE 
 

Die Sozialarbeit an unserer Schule 

hat sich zu einer wichtigen Anlauf-

stelle für die Schüler: innen entwi-

ckelt. Viele Kinder und Jugendliche 

nutzen die verschiedenen sozialpä-

dagogischen Angebote, die von ei-

nem kurzen Kontakt, wenn es mal 

nicht so läuft, bis zu regelmäßigen 

Gesprächstreffen und Begleitung 

über das ganze Schuljahr hinweg 

reichen. Zusätzlich konnten in die-

sem Schuljahr auch verschiedene 

Klassenprojekte in den unter-

schiedlichen Jahrgangsstufen an-

geboten werden. 

 

Gemeinsam ist allen Schülerinnen, 

dass sie sich in einer Lebensphase 

befinden, die mit vielen individuel-

len Anforderungen und Entwick-

lungsaufgaben verbunden ist und 

die auch mit familiären, schuli-

schen und sozialen Konflikten ein-

hergehen kann. Die Corona-Pan-

demie, die Klimakrise und nun 

auch der Krieg in der Ukraine stel-

len die Kinder und Jugendlichen 

vor weitere, nicht zu unterschät-

zende Herausforderungen und Be-

lastungen. Möglichkeiten der Kom-

pensation, wie z. B. sich mit Freun-

den zu treffen, seinen Hobbies im 

Verein nachzugehen oder auch 

einfach zu feiern und Freude zu er-

leben, werden erst langsam wieder 

zur Normalität. 

 

Aus diesem Grund sind die ver-

schiedenen Angebote des Bera-

tungsteams von großer Bedeutung. 

Sie bilden eine wichtige Unterstüt-

zung und Begleitung, denn Schule 

ist neben Lernen und Wissensver-

mittlung auch ein Lebensraum für 

die jungen Menschen, ein Ort, wo 

sie sich persönlich und in der Ge-

meinschaft entwickeln und Zukunft 

gestalten. 

 

PAUSENTREFF 

In der großen Pause sind die 

Räume der Offenen Ganztages-

schule im Rahmen der Sozialarbeit 

für alle Schüler: innen geöffnet. 

Hier ist Gelegenheit, andere zu 

treffen, miteinander zu reden, ge-

meinsam zu spielen, Spaß zu ha-

ben oder sich in unserer Sofaecke 

auszuruhen, also Pause vom Un-

terricht zu machen. Dabei ist es 

wichtig, den Jugendlichen als An-

sprechpartner: in zur Verfügung zu 

stehen und ihnen die Möglichkeit 

anzubieten, bei Bedarf miteinander 

ins Gespräch zu kommen, z. B. 

über Frustration bei schlechten No-

ten oder sonstigen Problemen und 

Schwierigkeiten. Der Pausentreff 

ist ein niedrigschwelliges und offe-

nes Angebot für die Schüler: innen, 

das von ihnen sehr gut angenom-

men wird.  

 

 

Schule bedeutet Lernen und 

Wissensvermittlung. Schule ist 

aber auch ein Lebensraum für 

die Schüler: innen, ein Ort, an 

dem sie sich persönlich entwi-

ckeln und ihre Zukunft gestalten. 

In dieser Lebensphase kann es 

zu sozialen und familiären Kon-

flikten kommen, zu schulischen 

und persönlichen Krisen und 

Schwierigkeiten. Der Übergang 

ins Erwachsenwerden sowie die 

berufliche Orientierung ist für 

Heranwachsende eine große 

Herausforderung, die es zu be-

wältigen gilt. Um die Schüler: in-

nen sowie deren Eltern damit 

nicht alleine zu lassen, steht 

ihnen seit vergangenem Schul-

jahr ein Beratungsteam der 

Schule zur Verfügung. Das Team 

besteht aus dem Beratungsleh-

rer Thorwald Schröder, der 

Schulpsychologin Katharina 

Leichauer und der Sozialpäda-

gogin Christine Tornow. 
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SCHULBEGLEITUNG

 

 
Bild „Wohnbaugesellschaft Mindelheim GmbH“ 

 

KREISJUGENDRING UNTERALLGÄU    
GESCHÄFTSSTELLE 
CHAMPAGNATPLATZ 4 

87719 MINDELHEIM 

 08261 2171-0 
 INFO@KJR-UNTERALLGAEU.DE 

 WWW.KJR-UNTERALLGAEU.DE 
 

BEGLEITUNG, HILFESTELLUNG 

UND UNTERSTÜTZUNG  

Schulbegleitungen sind wichtige 

Bezugspersonen für Schüler: innen 

mit seelischer Behinderung, kör-

perlichen Einschränkungen oder 

Auffälligkeiten im Verhalten. Es 

wäre ihnen ohne eine Begleitung 

nur schwer oder gar nicht möglich, 

am Unterricht und Schulleben teil-

zunehmen und bei Ausflügen und 

Klassenfahrten mitzufahren. So 

durchlaufen beide Seiten gemein-

sam mehrere Schuljahre, teilweise 

ab der Grundschule bis hin zum 

Schulabschluss.  

 

Durch regelmäßige Hilfeplange-

spräche werden Regelungen zur 

Betreuung getroffen. Dabei werden 

alle Beteiligten miteinbezogen: 

Sorgeberechtigten mit ihren Kin-

dern, Lehrkräfte und Schulbeglei-

tungen werden hierzu befragt, um 

den Bedarf laufend zu überprüfen 

und ggfs. anzupassen.  

 

Schwerpunkte der Arbeit sind  

+ die individuelle Unterstützung im 

Schulalltag, 

+ Hilfestellung bei der Organisation 

und Umsetzung der Aufgaben wäh-

rend des Unterrichts, 

+ Förderung der Konzentrationsfä-

higkeit oder der Teilnahmefähigkeit 

am Unterricht,  

+ Unterstützung im psychosozialen 

Bereich, insbesondere bei der 

Kommunikation sowie beim Um-

gang mit Aggressionen und Stär-

kung des Sozialverhaltens. 

Hierzu ist ein intensiver Austausch 

mit der Schule absolut wichtig und 

förderlich. 

EMOTIONALER BEISTAND     

Eine weiter Aufgabe ist die Unter-

stützung in Krisensituationen bzw. 

das Vorbeugen von Krisen. Haben 

die Schüler: innen Schwierigkeiten, 

Regeln einzuhalten helfen die 

Schulbegleiter: innen die Regelver-

letzungen wahrzunehmen, Regeln 

zu Verstehen und besser befolgen 

zu können. Schulbegleiter: innen 

geben Halt, wenn die Schüler: in-

nen emotionalen Beistand benöti-

gen. Die Anwesenheit der vertrau-

ten Schulbegleiter: innen gibt den 

Kindern und Jugendlichen Rück-

halt und Sicherheit.                         

Wie erfolgreich ihre Arbeit ist, er-

fahren unsere Mitarbeiter: innen im 

Alltag immer wieder durch Rück-

meldungen von Lehrkräften, Sor-

geberechtigten und nicht zuletzt 

von den ihnen anvertrauten Kin-

dern und Jugendlichen.  

 

 

 

Aufgabe von Schulbegleitung 

ist es, seelisch behinderten 

oder von seelischer Behinde-

rung bedrohten und/oder kör-

perlich behinderten Kindern 

und Jugendlichen den Schul-

besuch zu ermöglichen oder zu 

erleichtern und damit die Ein-

gliederung in den Schulalltag 

zu gewährleisten. Schulbeglei-

ter sind keine Zweitlehrer. Die 

Vermittlung von Lehrstoff ist al-

leinige Aufgabe der Lehrkräfte. 

Ziel der Begleitung ist es, die 

Folgen der Behinderung so 

auszugleichen, dass Kinder und 

Jugendliche einen hohen Grad 

an Selbstständigkeit erreichen. 

Beim Kreisjugendring sind ins-

gesamt 11 Schulbegleitungen 

beschäftigt, 6 im Landkreis Un-

terallgäu und 5 im Bezirk 

Schwaben. 
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EINRICHTUNGEN 
JUGENDARBEIT 
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FACHSTELLE OKJA
    OFFENE KINDER- UND JUGENDARBEIT

 

 
 
ELISABETH SEITZ UND PAULINA SIMEK 

 

FACHSTELLE OFFENE KINDER- UND 
JUGENDARBEIT DES KREIS-JUGEND-
RING UNTERALLGÄU 
 FACHSTELLE-JUGEND@KJR-UNTERALLGAEU.DE 
 

TAG FÜR DIE JUGENDARBEIT 

Die Pandemie stellte nicht nur für 

die Kinder und Jugendlichen, son-

dern auch für das pädagogische 

Personal eine immense Herausfor-

derung dar. Mit ständig wechseln-

den Regelungen und immer wie-

derkehrenden Schließzeiten war 

dessen Kreativität und Flexibilität 

vielfach gefordert. Es galt schließ-

lich, den Kontakt zu den Jugendli-

chen nicht abreißen zu lassen, und 

von 0 auf 100 aus dem Homeoffice 

heraus digitale Jugendarbeit in das 

Jugendzimmer zu tragen. Dadurch 

wurde deutlich, dass eine grund-

ständige und tragfähige OKJA nur 

im direkten und regelmäßigen Kon-

takt stattfinden kann.  

Bei einem gemeinsamen Tag für 

die Jugendarbeit, welcher am 

25.06.22 in der Jugendbildungs-

stätte in Babenhausen für die Ein-

richtungsleitungen stattfand, bot 

sich nach langer Zeit und vielen 

Online-Treffen endlich wieder die 

Gelegenheit, sich gemeinsam aus-

zutauschen und die vergangenen 

Entwicklungen aufzuarbeiten. Da-

bei haben wir uns über die Prob-

leme, Perspektiven und Potenziale 

in der OKJA für das Unterallgäu 

ausgetauscht. Der persönliche 

Kontakt der Kolleginnen und Kolle-

gen untereinander hat allen sehr 

gutgetan und ließ neue Kräfte für 

die praktische Arbeit entstehen.  

 

 

 

 

PRÄVENTIONSARBEIT  

Der Kreisjugendring Unterallgäu 

bietet im Schuljahr 2022/23 fach-

bereichsübergreifend Veranstaltun-

gen und Projekte im Rahmen der 

Präventionsarbeit an. Unter dem 

Slogan "Du und ich – gemeinsam 

stark" werden die Themen sexuelle 

und psychische Gewalt behandelt. 

Neben Fachvorträgen für die Mitar-

beitenden haben die Kinder und 

Jugendlichen die Möglichkeit, in 

örtlichen Gesprächsrunden ihre 

Fragen zu stellen und ggfs. Hilfe-

stellung zu erhalten.  

FORTBILDUNGSTAG 

Am 16.11.2022 fand der Fortbil-

dungstag für die Mitarbeiter: innen 

des Kreisjugendrings in der Lud-

wig-Aurbacher Mittelschule in Türk-

heim statt. Die Teilnehmenden 

konnten zwischen fünf verschiede-

nen Angeboten wählen. Die Fach-

vorträge zu den Themen "Corona 

und seine Folgen", "Kindeswohlge-

fährdung", Alkoholprävention, 

Feldenkrais und Pressearbeit wur-

den von Frau Dr. Monika Grimaldi 

(KJF), Frau Anja Pfluger (ISEF 

KJR), Frau Lucia Müller (Landrats-

amt Unterallgäu), Herrn Hamit Ö-

zenc (KJR) und Herrn Tom Otto 

(Freier Journalist) gehalten. Mit 

über 80 Teilnehmer: innen war der 

Fortbildungstag ein voller Erfolg! 

Besetzt wird die Fachstelle der Of-

fenen Kinder- und Jugendarbeit 

seit September 2021 von Elisabeth 

Seitz und Paulina Simek. 

 

Die Offene Kinder- und Ju-

gendarbeit (OKJA) hat durch 

die Corona-Pandemie massive 

Einschnitte erlebt. Die jungen 

Menschen hatten mit vielen 

Verboten und Einschränkungen 

zu kämpfen. Ein wichtiger Le-

bensbereich - die Freizeitge-

staltung und die damit verbun-

dene Persönlichkeitsentwick-

lung - wurden durch die Schlie-

ßungen der Jugendzentren und 

-treffs stark beeinträchtigt. Für 

die OKJA ging es im Jahr 2022 

hauptsächlich darum, zur „Nor-

malität“ zurückzukehren und 

diese Zeit und deren Folgen für 

die Kinder und Jugendlichen 

aufzuarbeiten. 
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MEDIENFACHSTELLE 

FLORIAN KASTENMEIER 

FACHSTELLE MEDIENARBEIT 
  MEDIENSTELLE@KJR-UNTERALLGAEU.DE

WAS BIETET DIE MEDIENFACH-

STELLE? 

Wir sind Unterstützer und Ratgeber 

für verschiedene Medienprojekte. 

Unser Angebot richtet sich an:  

Kinder- und Jugendgruppen, 

Schulklassen, Vereine, Ehrenamtli-

che, alle weiteren Interessierten. 

In verschiedenen Angeboten und 

Workshops versuchen wir die Me-

dien Kompetenz an alle heranzu-

tragen. Wir unterstützen sie bei der 

Entwicklung und Durchführung me-

dienpädagogischer Angebote. 

VERSCHIEDENE WORKSHOPS 

+von der Idee zum Film 

+Stopp Motion Filme 

+Wir machen einen Pod Cast 

+Einblick in die Welt von Virtual 

Reality und Augmented Reality 

+Fotografieren mit Kindern und 

Jugendlichen 

MEDIENKOFFER 

GEFÜLLT MIT: 

+Kamera 

+IPads 

+Drohne 

+VR Brille 

+Licht 

+Mikrofon 

+Stativ 

+Smartphone Führerschein 

+Bildrecht 

+ Linksammlung 

SMARTPHONE FÜHRERSCHEIN 

-  EIN KLEINER CRASHKURS FÜR 

KINDER AB 10 JAHREN.  

Willst du wissen was dein Smart-

phone alles kann und hast noch so 

viele Fragen dazu! Kein Problem, 

wir vermitteln die wichtigsten 

Grundlagen für einen sinnvollen 

Umgang mit dem Handy. In drei 

Themenblöcken erfahrt ihr praxis-

nahes Wissen und zum Abschluss 

erhältst du deinen ersten "Führer-

schein".

VORTRÄGE 

+DATENSCHUTZ IM NETZ 

Was genau sind Daten im Internet 

und warum ist es wichtig diese zu 

schützen? In einem kurzen Vortrag 

werden wir ihnen diese Fragen be-

antworten. 

+WIE NUTZE ICH SOZIALE MEDIEN 

FÜR MICH UND MEINEN VEREIN? 

Fragen wie: Welches Medium soll 

ich benutzen? Wie erreiche ich die 

Jugendlichen? Wie präsentiere ich 

meinen Verein? – und wo?  Genau 

diese Fragen wollen wir zusammen 

an diesem Abend beantworten. 

+BILDRECHT 

Was genau muss ich bei der Ver-

wendung von Fotos beachten? 

Wir erklären die wichtigsten Regeln 

bei der Verwendung von Bildern. 

Egal ob für den Gebrauch in der 

Schule, im Verein oder im Internet. 

Die Fachstelle Medienarbeit 

des Kreisjugendrings Unter-

allgäu wurde im September 

2022 neu geschaffen. Auf-

trag der Medienfachstelle in 

der Jugendarbeit ist es jun-

gen Menschen zur Förde-

rung in ihrer Entwicklung er-

forderliche Angebote zur 

Verfügung zu stellen. Die An-

gebote knüpfen an die Inte-

ressen junger Menschen an 

und werden von ihnen mit-

bestimmt und mitgestaltet.  
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JUZE ON TOUR
   GEMEINSAM STARK!

JUZE ON TOUR – GEMEINSAM STARK 

ist ein Konzept des Kreisjugendring 

Unterallgäu, welches 2020 ent-

stand nach dem Motto:  

„AUßERGEWÖHNLICHE ZEITEN ER-
FORDERN AUßERGEWÖHNLICHE AK-
TIONEN! WIR KOMMEN ZU EUCH!“ 

 FACHSTELLE-JUGEND-SIMEK @KJR-UNTERALL-
GAEU.DE 

IM ALLTAG BEWÄHRT!  

Wir entwickelten das Konzept zum 

Juze on Tour im Jahr 2020 auf 

dem Höhepunkt der Corona-Pan-

demie, um Kinder und Jugendliche 

zumindest im Freien zu betreuen 

und ihnen eine gute Zeit zu berei-

ten.  

Heute sehen wir, dass sich das aus 

der Not geborene Provisorium 

auch im Alltag mehr als bewährt.  

SPAßFAKTOR PLUS 

Der Juze on Tour Bus bietet im Un-

terallgäu für Veranstaltungen mit 

Kindern und Jugendlichen einen 

erheblichen Mehrwert: Hier können 

nämlich Spielgelegenheiten und 

Betreuungspersonal ohne beson-

deren organisatorischen Aufwand 

zusätzlich mitgebucht werden. So 

bleibt der Spaßfaktor Plus garan-

tiert!  

Ein paar der Spielmöglichkeiten 

sind z. B. Sackhüpfen, Fußball 

dribbeln, Softballtennis, Seilhüp-

fen, Leitergolf, Frisbee und Dosen 

werfen, Bingo, Vier gewinnt, Soft-

ball, Pedalo-Rennen, Jenga im 

Großformat u. v. m.  

Bei unseren Bastelangeboten le-

ben sich kreative Geister richtig 

aus, wie z. B. beim Blumentöpfe 

bemalen oder Anstecker-Buttons 

basteln. Die Farbschleuder ist das 

absolute Highlight: Hier gestalten 

die Kinder mit unbändiger Kreativi-

tät ihre eigenen Kunstwerke.  

OFFEN FÜR WÜNSCHE 

Wir passen die Spiele und Aktio-

nen je nach Anlass, Zahl und Inte-

resse der Gruppe individuell an sie 

an. Sprechen Sie uns darauf an! 

DURCHSTART IN 2022  

Im Jahr 2022 waren wir mit unse-

rem Bus in den Ferienprogrammen 

der Gemeinden Türkheim, Baben-

hausen, Niederrieden, Lachen und 

Ottobeuren unterwegs. Leider hat-

ten wir nicht allzu viel Glück mit 

dem Wetter, so dass einige weitere 

Termine ins Wasser fielen.  

AUSBLICK 

Im Jahr 2022 konnten wir durch 

Unterstützung des Bayerischen Ju-

gendrings unseren Bus ergänzend 

ausstatten. Er startet ins neue Jahr 

mit neuem Programm, Aktionen 

und äußerem Erscheinungsbild 

wieder in die Gemeinden. Wir infor-

mieren die Gemeinden und Ju-

gendbeauftragten entsprechend 

zum Jahresanfang. Das Anmelde-

formular und weitere Informationen 

finden Sie auf unserer Homepage.

„Juze on Tour“ bietet allen inte-

ressierten Gemeinden im Land-

kreis Unterallgäu die Möglich-

keit, den Kreisjugendring für 

das örtliche Ferienprogramm 

und Veranstaltungen zu bu-

chen. Es werden Spiele im 

Freien, Kreativworkshops und 

sportliche Aktionen angebo-

ten. Für die Abenteuerlustigen 

werden z. B. auch Parcours 

aufgebaut, in denen es gilt, so 

schnell wie möglich Hinder-

nisse zu überwinden oder von 

A nach B zu kommen. So kön-

nen die Kinder und Jugendli-

chen mit zusätzlichen Spielan-

geboten ein geselliges Beisam-

mensein genießen. 
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JUGENDZENTRUM BABENHAUSEN

JUGENDZENTRUM BABENHAUSEN 
FRUNDSBERGSTRAßE 3 

87727 BABENHAUSEN 

  0159 06550808 
 JUZE-BABENHAUSEN@KJR-UNTERALLGAEU.DE 

FACEBOOK: JUZE BABENHAUSEN 

INSTAGRAM: JUZEBAB 

MITEINANDER REDEN IST ALLES 

Unser Programm beinhaltet offene 

Freizeitgestaltung, verschiedene 

Projekte und Angebote wie z. B.  

+ ein runder Tisch mit der Polizei  

+ Ausflug auf den Jahrmarkt  

+ Ausflug zum Schlittschuhlaufen.  

Das Jugendzentrum Babenhausen 

ist nicht nur Treffpunkt für Baben-

hauser Jugendliche, aber vor allem 

auch Anlaufstelle für Gespräche. 

Hier bekommen die Jugendlichen 

den Raum, über Dinge zu spre-

chen, die sie beschäftigen: Ob 

Stress in der Schule, Streit mit 

Freund: innen, Konflikte in der Fa-

milie oder die Suche nach einer 

Ausbildungsstelle – jedes Problem 

wird gehört, um gemeinsam nach 

Lösungen zu suchen.  

Es bildet sich oft aber auch eine lo-

ckere Diskussionsrunde zu den un-

terschiedlichsten Themen. Wir nut-

zen diesen regelmäßigen Mei-

nungsaustausch dazu, um toleran-

tes und respektvolles Denken und 

Handeln zu fördern. Dabei treffen 

die verschiedensten Nationalitäten 

und Meinungen aufeinander, was 

zu einer großen Diversität im Haus 

führt. Bei Konflikten zielen wir da-

rauf ab, gewaltfreie Lösungen und 

eigenverantwortliches Handeln zu 

trainieren und zu stabilisieren.  

Doch neben ernsten Themen ste-

hen der Spaß und die Freude mit-

einander stets im Vordergrund und 

es herrscht eine positive Grund-

stimmung im Haus. Diese offene 

Kommunikationskultur schafft Ver-

trauen, was eine intensive Bezie-

hungsarbeit mit den Jugendlichen 

ermöglicht. Dadurch wenden sich 

die Jugendlichen auch in prekären 

Situationen an uns, um unsere 

Hilfe in Anspruch zu nehmen.  

DAS BESTE DRAUS MACHEN   

Natürlich hatte auch das Jugend-

zentrum Babenhausen mit den 

Corona-Beschränkungen zu kämp-

fen. Das Team machte aus der Not 

eine Tugend, und krempelte das 

Juze mal so richtig um! Hier eine 

farbige Wand, da ein neu gestalte-

ter Raum und sogar eine neue Kü-

chentheke fanden ihren Weg in un-

ser Juze. Das Team hielt während-

dessen den Kontakt zu den Ju-

gendlichen über offene Online-Sit-

zungen und Termine für Einzelge-

spräche aufrecht. Die Jugendlichen 

und das Team können nun umso 

mehr die regulären Öffnungszeiten, 

die Feste, und den Alltag miteinan-

der genießen! 

DER JUGENDRAT IST WIEDER DA!  

Engagierte Jugendliche des Ju-

gendzentrums, die durch geheime 

Wahl zum Jugendrat gewählt wur-

den, bringen hier ihre Ideen und 

Wünsche ein und packen dabei 

auch mit an: So bereitete der Ju-

gendrat beispielsweise die diesjäh-

rige Halloween Party in Eigenregie 

vor, was ein voller Erfolg war. Ziel 

dieses partizipativen Projekts ist 

es, die Teilhabe der Jugendlichen 

in unserer Einrichtung zu stärken, 

gezielte Angebote gemäß ihren 

Wünschen einzurichten und das 

Verantwortungsbewusstsein 

ebenso wie ihr Demokratiever-

ständnis zu fördern. 

Unser Jugendzentrum befindet 

sich mitten im schönen Fugger-

markt Babenhausen. Etwa 60 

Kinder, Jugendliche und junge 

Erwachsene im Alter von 12 bis 

25 Jahren besuchen wöchent-

lich das Jugendzentrum 

Babenhausen. In unseren ge-

mütlichen Räumlichkeiten gibt 

es auf 2 Etagen für alle Besu-

cher:innen ausreichend Raum 

und Möglichkeiten zur sozialen 

Interaktion. Ob Billiard, Tischki-

cker, Tischtennis, Brettspiele, 

Playstation oder Musik hören – 

für jeden ist etwas dabei. Ein 

Ort zum Wohlfühlen und Spaß 

haben, da sind sich alle einig. 

Unser Programm beinhaltet of-

fene Freizeitgestaltung, Sport-

Aktivitäten, Projekte, Kreativ- 

und Spielangebote u. v. m. 
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JUGENDTREFF BIMBO BAD WÖRISHOFEN

JUGENDCAFÉ BIMBO 
LITAUENPLATZ 2 

86825 BAD WÖRISHOFEN 

 0159 06551834 
 JUGEND-BADWOERISHOFEN  

@KJR-UNTERALLGAEU.DE 

INSTAGRAM: JUGENDTREFFBIMBO 

FACEBOOK: JUGENDTREFF BIMBO 

UNSERE PRINZIPIEN  

Freiwilligkeit: Unser Anliegen ist 

es, Anregung und Gelegenheiten 

zum freiwilligen Engagement zu 

bieten. Partizipation: Wir wollen zu 

selbstverantwortlichem Engage-

ment und gesellschaftlicher Mitwir-

kung motivieren und qualifizieren. 

Prävention: Regelmäßig finden ge-

zielte Programme und Aktionen zu 

den Themen Gewalt, Drogen, Ge-

sundheit und sexueller Missbrauch 

statt. Integration: der Jugendtreff 

ist für alle zugänglich und ermög-

licht den Kontakt zwischen Jugend-

lichen unterschiedlicher Herkunft. 

Bildungsarbeit: außerschulische 

Bildung ist ein wichtiger Aspekt der 

Jugendarbeit. Wir bieten den Kin-

dern und Jugendlichen die Mög-

lichkeit, sich entsprechend ihren In-

teressen auszuprobieren und wei-

terzubilden. Toleranz und Respekt: 

Die dafür nötige positive Grundhal-

tung schaffen wir, indem wir den 

jungen Menschen Vertrauen, Wert-

schätzung und persönliche Akzep-

tanz entgegenbringen.  

UNSERE RÄUMLICHKEITEN  

Der Jugendtreff besteht aus einem 

Aktionsspieleraum, einem Theken- 

und Essbereich sowie einem groß-

zügigen Eingangsbereich mit Sitz-

möglichkeiten, der auch als Veran-

staltungs-/Tanzbereich genutzt 

wird. Es gibt ein Büro und einen 

Medienraum, in dem häufig auch 

Karaoke stattfindet. Im Zuge des 

Umbaus der neuen Mitte (Litauen-

platz) in der Gartenstadt wurde 

auch der Jugendtreff von der Stadt 

mit einem großzügigen mediterran 

gestalteten Lichthof mit Sitztreppe 

und Biergarten im Außenbereich 

erheblich aufgewertet.  

WAS PASSIERT IM BIMBO?  

Aufgrund der großen Nachfrage 

öffnet der Jugendtreff allen Werkta-

gen. An den Wochenenden finden 

des Öfteren Projekte im Jugend-

treff sowie in Bad Wörishofen und 

dessen Eingemeindungen statt.  

Das wöchentliche Programm wird 

auf der Grundlage der Interessen 

von Jugendlichen mit uns gestaltet 

und kann die verschiedensten Pro-

jekte beinhalten. Üblicherweise ist 

der Jugendtreff jährlich an ca. 7-9 

Großveranstaltungen der Stadt 

Bad Wörishofen, Kirchengemein-

den oder örtlichen Vereinen als Ko-

operationspartner beteiligt oder mit 

einem eigenen Stand vertreten. 

Dies kann, nur um einige Beispiele 

zu nennen, die Betreuung von 

Spielgeräten wie beim Tigerenten-

Rodeo beinhalten, den Einsatz un-

seres alkoholfreien Cocktailwagens 

oder die kulinarische Ausrichtung 

des Neujahrsempfangs.  

Der Jugendtreff Bimbo ist eine 

zentrale Anlaufstelle für Kinder, Ju-

gendliche und Jungerwachsene 

aus neun verschiedenen Nationen 

im Alter von 8-26 Jahren. Unsere 

Klientel besteht aus Schüler: innen 

aller Schularten und Auszubilden-

den verschiedenster Berufe. Die 

täglichen Besuchszahlen liegen im 

Schnitt zwischen 25 und 70 Perso-

nen. 

Ursprünglich war der Jugend-

treff in Bad Wörishofen (Bimbo) 

ein Ministranten-Treff im Keller 

des Pfarrzentrums Sankt Ulrich. 

Vor 22 Jahren kam dann der 

Kreisjugendring Unterallgäu als 

Kooperationspartner mit ins 

Boot. Der Jugendtreff Bimbo 

fungiert als Schaltzentrale für 

die gesamte Jugendarbeit in 

Bad Wörishofen. Hier werden 

mit dem Juleica-Jugendbeirat 

die verschiedensten Projekte 

besprochen und umgesetzt. 

Die Stadt Bad Wörishofen legt 

sehr großen Wert darauf, die 

Jugendlichen und jungen Er-

wachsenen in das gestalteri-

sche und politische Gesche-

hen hinsichtlich  der Jugendar-

beit mit einzubeziehen. 
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JUGEND- UND KINDERTREFF BOOS

JUGEND- und KINDERTREFF Boos 

Raiffeisenplatz 2

87737 BOOS

 jugend-boos@kjr-unterallgaeu.de

Die Räume des JuKi befanden 

sich zentral über der Raiffeisen-

bank und bestanden aus un-

serer Kreativwerkstatt, der 

Chill-Lounge und einer Küche. 

Im Jahr 2022 lag der 

Schwerpunkt der 

pädagogischen Fachkraft 

darauf, den Dialog mit den Kin-

dern und Jugendlichen zu 

suchen. Es ging darum das 

bestehende Konzept auszub-

auen, um es noch attraktiver 

für Boos und Umgebung zu ge-

stalten. Auch die Erweiterung 

der Räumlichkeiten stand im-

mer wieder zur Diskussion. In 

un-seren Bestrebungen und 

Zielen unterstützten uns die Ge-

meinde Boos, die örtlichen Ver-

eine und der Vermieter. Dafür 

sagen wir an dieser Stelle 

herzlichen Dank!

WIE KANNTE MAN DAS JUKI UND 

WAS WAR NEU? 

Der Jugend- und Kindertreff in Boos 

bietet eine Vielzahl von Angeboten: 

Ferienprogramm, Basteln, Kochen, 

Spiele, Projekte u.v.m. In einem un-

serer letzten Projekte bauten wir 

eine Mobile Bar für unsere Küche 

mit Stauraum für Süßes, Getränke, 

Knabberzeug und Musikanlage. Zu-

dem entwickelten wir mit den Kin-

dern eine dazugehörige Rückgeld-

vorrichtung. 

Ein weiteres Projekt war das Gestal-

ten eines Wand- und Werbeplakates 

für das JuKi. Auf einem großen 

Mandala konnte jedes Kind in einem 

eigenen Abschnitt sein JuKi-Logo 

gestalten. So drückte jeder mit sty-

lishen Bildern und Schriftzügen dem 

Plakat seinen Stempel auf.

Für den Sommer war ein Gemein-

schaftsprojekt mit den Mindelheimer 

Jugendzentren geplant, so u.a. eine 

Busfahrt in den Europapark Rust 

Die stark gestiegenen Preise, durch 

den Ukrainekonflikt, machten uns 

dabei leider einen Strich durch die 

Rechnung. Eine Veranstaltung ab-

sagen zu müssen, ist nie einfach, 

gerade für Kinder und Jugendliche. 

Die Präsenz vor Ort ist der Dreh- 

und Angelpunkt einer pädagogi-

schen Arbeit mit Kindern und Ju-

gendlichen. Nur so können 

Kontakte geknüpft und Vertrauen 

geschaffen werden. Ein 

Wesenskern unserer Arbeit liegt 

darin, nicht nur einen Ju-gendtreff 

zu unterhalten, sondern auch bei 

Bedarf ein Ohr für jugend-typische 

Fragen, Sorgen und Nöte zu 

haben.  

Der Jugend- und Kindertreff Boos 

wurde zum Bedauern aller Beteilig-

ten Ende Juli einstweilig geschlos-

sen.  
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JUGENDTREFF BUXHEIM

JUGENDTREFF BUXHEIM 
AN DER KARTAUSE 4 

87740 BUXHEIM 

 0159 06552068 
 JUGEND-BUXHEIM@KJR-UNTERALLGAEU.DE 

ZIELE  

Im Jugendtreff geht es in erster Li-

nie darum, einen Raum zu schaf-

fen, in dem sich die Jugendlichen 

ohne Druck und Anforderungen 

von außen treffen können. Hier ste-

hen erst einmal die Zeit miteinan-

der, die Gespräche und das ge-

meinsame Tun im Vordergrund. 

Unsere Angebote stehen dafür, die 

eigene Kreativität auszuleben oder 

im Learning by Doing eigene 

Kenntnisse z.B. in Hauswirtschaft 

zu erweitern, ohne dass es schuli-

schen Charakter hat. Je nach Alter 

werden die Jugendlichen begleitet 

oder sie haben die Möglichkeit, 

Dinge selbständig auszuprobieren. 

Des Weiteren geht es darum, für 

sie als Ansprechpartner da zu sein, 

egal ob es sich um schulische 

Probleme, Ärger mit den Eltern 

oder Streit mit Freunden handelt. 

Soziales Lernen steht ebenfalls im 

Vordergrund. Die Jugendlichen 

werden darin begleitet, ihre Kon-

flikte möglichst selbst und ange-

messen zu lösen.  

WIEDERÖFFNUNG NACH CORONA 

Im ersten Halbjahr lief alles unter 

dem Stichwort Corona: So muss-

ten Schülerausweise kontrolliert 

und Anwesenheitslisten geführt 

werden. Entsprechend groß war 

die Erleichterung, als der Jugend-

treff wieder ohne Auflagen öffnen 

konnte und Aktionen stattfinden Im 

ersten Halbjahr zog unsere Fa-

schingsparty mit selbstgebackenen 

Donuts und Partyspielen viele Be-

sucher: innen in den Jugendtreff.  

Als weitere Highlights standen ein 

Kinoabend mit Popcorn und ein 

Casinoabend mit Bingo und Rou-

lette auf dem Programm. Auch das 

gemeinsame Grillen im Garten des 

Jugendtreffs fand großen Anklang. 

Im zweiten Halbjahr maßen sich 

die Jugendlichen, manche sogar in 

Dirndl oder Lederhose, beim Okto-

berfest in Spielen, wie Armdrü-

cken, Wettsägen und -nageln, 

Maßkrugstemmen und einem Ok-

toberfest-Quiz. Gruslig zu ging es 

bei der Halloweenparty mit ver-

schiedenen Spielen, Spinnen- und 

Gebisskeksen und Hexen-Trunk. 

GROSSE SPRÜNGE IN DER TRAM-

POLINHALLE 

Als Dankeschön für ihr Durchhal-

ten in der Corona-Zeit und die jah-

relange Treue zum Jugendtreff fuh-

ren 12 Jugendliche am 19.11.2022 

in die Trampolinhalle Jump4all 

nach Ulm. Finanziert wurde die Ak-

tion durch Gelder zur Aktivierung 

der Jugendarbeit vom Staatsminis-

terium für Arbeit, Jugend und Sozi-

ales und dem Bayrischen Jugend-

ring. Viel Spaß hatten die Jugendli-

chen beim Parcours, an denen sie 

sich entlanghangeln konnten, bei 

Reaktionsspielen, Basketball mit 

Trampolin oder an der Kletterwand. 

Seit 2015 gibt es in Buxheim ei-

nen Jugendtreff mit zwei Öff-

nungstagen pro Woche. Der 

Treff befindet sich in der Turn-

halle des ehemaligen Kinder-

gartens. Dort hat eine Vielzahl 

von Spielangeboten Platz wie 

Tischtennisplatte, Kicker, Bil-

lardtisch, Playstation und nicht 

zuletzt analoge Brettspiele. Eine 

Theke mit kleiner Küchenzeile 

bietet Gelegenheit zu kochen 

und zu backen. Im Außenbe-

reich schafft ein großer Garten 

Platz für Aktionen. Neben den 

Spielangeboten steht eine ge-

mütliche Sofaecke zur Verfü-

gung, um sich zu treffen, zu re-

den und gemeinsam die Frei-

zeit zu verbringen.  
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INSTAGRAM: JUGENDTREFF_GELBESHAUS 
 

TRADITION WIRD IN TRAUNRIED 

GROSS GESCHRIEBEN 

Seit nunmehr 13 Jahren findet der 

Kinder- und Jugendtreff in Traun-

ried statt. Das Angebot nutzen Kin-

der und Jugendliche im Alter zwi-

schen 6 und 18 Jahren. Lange-

weile ist dort angesichts der regel-

mäßigen Veranstaltungen und Akti-

onen ein Fremdwort. In diesem 

Jahr kam etwas Neues hinzu: das 

Maibaumschnitzen. Die Aufrechter-

haltung dieser Tradition war näm-

lich in Gefahr. Von den örtlichen 

Vereinen konnte keiner mehr diese 

Aufgabe übernehmen. Das gefiel 

der jungen Generation nicht, und 

wie gut, dass es uns gibt: Mit ver-

einten Kräften schnitzten und wer-

kelten wir in Windeseile, bis der 

Baum fertig war. Das war aber nur 

möglich, weil alle im Dorf mitan-

packten.  

Nachdem der Maibaum aufgestellt 

war, gab es eine gemütliche ge-

meinsame Brotzeit mit Getränken 

in der Halle der Familie Moritz. An 

dieser Stelle ein herzliches Danke-

schön an alle Traunrieder Dorfbe-

wohner und Vereinsmitglieder, wel-

che uns das Schnitzhandwerk bei-

brachten und ihr Werkzeug zur 

Verfügung stellten. Jetzt können 

wir im nächsten Jahr unser Können 

unter Beweis stellen. Die Tradition 

den Maibaum zu schnitzen, geht 

selbstverständlich mit uns in die 

nächste Runde.  

 

Ein weiteres Highlight 2022 war si-

cherlich wieder unser alljährliches 

Sommerspiel im August. Es gab 

viele verschiedene über Traunried 

verteilte Spielestationen, an denen 

die Kinder und Jugendlichen ihre 

Freude hatten. Nach der Siegereh-

rung gab es einen gemütlichen 

Grillabend für das ganze Dorf. Da 

seit den Einschränkungen durch 

Corona eine solche Veranstaltung 

schon lange nicht mehr möglich 

war, wurde das Grillfest auch flei-

ßig besucht.  

 

Für alle Kinder des Jugendtreffs 

vom Kreisjugendring war der 

Abend nach dem Essen aber noch 

nicht zu Ende. Die junge Genera-

tion durfte auf dem Spielplatz am 

Haus der Gemeinde, gemeinsam 

mit den jungen Erwachsenen der 

Traunrieder Jugend e.V., zelten. 

Natürlich durfte hier das Lager-

feuer mit selbstgemachten Stock-

brot und Geschichten erzählen 

nicht fehlen. Finanziert wurden 

beide Events durch die große Akti-

vierungskampagne des Bayeri-

schen Jugendrings. Der Freistaat 

Bayern stellte Fördermittel zur Ver-

fügung, mit denen wir sowohl die 

Maibaumaktion als auch die Som-

merspiele finanzieren konnten. 

Auch hierfür möchten wir uns be-

danken. 

Der große Erfolg unserer gemein-

samen Kooperation mit den örtli-

chen Vereinen und den Dorfbe-

wohnern in Traunried zeigt, dass 

Aktionen und Feste für das ganze 

Dorf mit den verschiedensten Mög-

lichkeiten für Jung und Alt für viel 

Freude und besondere Begegnun-

gen sorgen können.  

 

Die Gemeinde Ettringen stellt 

für die Jugendarbeit das Gelbe 

Haus zur Verfügung. Auch in 

Traunried, einem Ortsteil von 

Ettringen, gibt es einen Kinder- 

und Jugendtreff. Dieser wird 

über das Gelbe Haus mitver-

waltet. Die Treffen finden im 

Traunrieder Dorfgemeinschafts-

haus mit freundlicher Unterstüt-

zung der Traunrieder Jugend 

e.V. statt. Ein herzliches Danke-

schön an dieser Stelle für die so 

vertrauensvolle und starke Zu-

sammenarbeit.  An beiden 

Standorten möchten wir den 

Kindern und Jugendlichen in 

ihrer persönlichen, schulischen 

und auch beruflichen Situation 

ein sicherer Hafen sein. Sie sol-

len sich sicher sein können, 

dass sie Unterstützung und Be-

ratung bekommen, wenn sie 

sie brauchen. 
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Seit dem Umzug in die Alte Mäd-

chenschule im Herbst 2021 hat 

sich das Jugendzentrum gut in den 

neuen Räumlichkeiten eingerichtet. 

In unserem großen Hauptraum gibt 

es ausreichend Platz zum „Chil-

len“ und geselligen Zusammensein 

für Kinder und Jugendliche. Außer-

dem befinden sich dort die Kü-

chenzeile mit Theke und Esstisch, 

eine Sitzecke mit TV-Gerät und 

Spielekonsolen, eine Bastelecke 

sowie Billard und Kicker.  

Grundsätzlich bieten sich im JuZe 

die Möglichkeiten, Freunde bzw. 

Gleichaltrige zu treffen, Musik zu 

hören, Spiele aller Art auszuprobie-

ren oder an gezielten Angeboten 

(z. B. Kochen, Backen oder Kreati-

ves) teilzunehmen. Das Betreu-

ungspersonal schenkt den Besu-

cher: innen immer ein offenes Ohr 

und achtet auf ein respektvolles 

und wertschätzendes Miteinander. 

Während der monatlich stattfinden-

den Stammtische können die Ju-

gendlichen über das Programm im 

Folgemonat diskutieren und mitbe-

stimmen.  

NEUSTART  

Nach einer erneuten pandemiebe-

dingten Zwangspause konnte das 

JuZe schließlich im Februar wieder 

öffnen. Begeisterung machte sich 

bei Kindern und Jugendlichen breit, 

dass es endlich wieder einen Treff-

punkt gab.  

Wir beteiligten uns mit einem Pro-

jekt an dem von der Stadt Bad Wö-

rishofen ausgeschriebenen „Ver-

gelt’s Gott-Award“, der die Lehre 

des Sebastian Kneipps zum 

Thema hatte. Zwei Monate lang 

bearbeiteten wir einmal wöchent-

lich mit einer Projektgruppe die da-

zugehörigen Fünf Säulen und star-

tete Aktionen wie Fahrradfahren, 

Kneippen, Klangmeditation und ge-

sundes Kochen. Ziel des Projekts 

war es, den Kindern und Jugendli-

chen die Kneipp-Philosophie näher 

zu bringen, dabei jedoch an ihren 

Interessen anzuknüpfen. Seither 

findet einmal im Monat als fester 

Programmbestandteil eine alters-

gerechte Meditation für Kinder 

statt, durch die eine Klangschalen-

therapeutin leitet.   

Das Sommerferienprogramm, das 

in Zusammenarbeit mit der Ge-

meinde Kirchheim durchgeführt 

wurde, war auch in diesem Jahr 

wieder ein voller Erfolg. Bei hoch-

sommerlichen Temperaturen gin-

gen wir Radfahren und zum Baden, 

wanderten und erforschten den 

Wald. Außerdem besuchten wir 

das Pfaffenhausener Moos, den Fi-

schereihof Salgen und die Feuer-

wehr in Kirchheim. Unter dem 

Motto Restart Jugendarbeit, eine 

Förderung nach dem Aktionsplan 

Jugend, des Bayerischen Jugen-

drings, durften 51 Kinder der JuZe-

Vernetzungsgruppe Pfaffenhau-

sen, Salgen und Kirchheim die 

Tierwelt im Münchner Zoo 

Hellabrunn erkunden.   

Um die Jugendarbeit weiter auszu-

bauen, wären Ziele für das kom-

mende Jahr unter anderem, die 

Motivation von jungen Menschen 

zu stärken und zu fördern. Mit orts-

ansässigen Vereinen wollen wir re-

gelmäßig kooperieren und gemein-

same Aktionen starten.  

Seit gut 4 Jahren ist das Kirch-

heimer Jugendzentrum im sog. 

„Lieb-Haus“ untergebracht, wo 

es auf 2 Etagen ausreichend 

Raum und Möglichkeiten für 

alle Besucher gibt. Das Team 

besteht aus 3 Mitarbeiterinnen, 

die sich dreimal die Woche um 

verschiedene Belange küm-

mern und als Ansprechpartne-

rinnen zur Verfügung stehen. 

Die Zielgruppe beläuft sich auf 

das Alter zwischen 9 und 20 

Jahren. Während der Öffnungs-

zeiten wird zwischen dem Offe-

nen Treff und gezielten Ange-

boten unterschieden. Letzteres 

sind kreative Aktivitäten, wel-

che die Eigeninitiative, Bereit-

schaft und Fantasie fördern. Wir 

achten auf einen respektvollen 

und wertschätzenden Umgang 

und vermitteln bei Konflikten. 
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WAS PASSIERT IM JUGENDHAUS?  

Ein besonderer Schwerpunkt der 

Arbeit im Jugendzentrum lag 2022 

auf der Öffentlichkeitsarbeit des 

Jugendzentrums; es wurden neue 

Flyer gestaltet und in der Ge-

meinde verteilt. Ein weiterer großer 

Aspekt war die Beziehungsarbeit 

zu den verschiedenen Jugendli-

chen. Hierzu wurden viele inten-

sive Gespräche geführt, um das 

Angebot auf die Besucher: innen 

abzustimmen und ihre Wünsche 

adäquat umzusetzen. Gemeinsam 

erarbeiteten wir Regeln, die den 

Jugendlichen wichtig sind und ein 

friedfertiges Beisammensein im Ju-

gendzentrum fördern.  

So sind besonders die Offenen 

Treffs, mit der unverbindlichen 

Möglichkeit sich mit Freunden zu 

treffen, Musik zu hören und sich zu 

unterhalten, das beliebteste Ange-

bot. Die Jugendlichen nehmen al-

lerdings kreative Angebote ebenso 

mit großer Begeisterung an.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der größere Aufenthaltsraum ist 

dabei der beliebteste Anlaufpunkt 

im Jugendzentrum: Die Jugendli-

chen nutzen ihn oft, um gemein-

sam mit ihren Freunden Playsta-

tion zu spielen oder einfach nur 

Gespräche zu führen. 

 

RESÜMEE UND AUSBLICK IN DAS 

JAHR 2023 

Nachdem 2021 alle Räumlichkei-

ten gemeinsam mit den Jugendli-

chen renoviert und gestaltet wor-

den sind, und sich nun ein kleiner, 

aber beständiger Besucherstamm 

etabliert hat, wollen wir in Legau 

ein attraktives und abwechslungs-

reiches Ferienprogramm auf die 

Beine stellen. Auch der im letzten 

Jahr geplante Tag der Offenen Tür 

steht heuer als großer Programm-

punkt auf unserer Liste, um den 

Besuchern das neugestaltete Ju-

gendzentrum zu präsentieren.  

Des Weiteren wird das Thema Ver-

netzung und Öffentlichkeitsarbeit 

ein weiterer großer Punkt in unse-

rer Arbeit im Jugendzentrum Legau 

bleiben.  

 

 

Grundsätzlich bietet der Ju-

gendtreff für die Kinder und Ju-

gendlichen die Möglichkeit sich 

in einem gewaltfreien, toleran-

ten und friedfertigen Raum auf-

zuhalten. Dabei ist es den Kin-

dern und Jugendlichen freige-

stellt, wie sie ihre Freizeit im Ju-

gendtreff gestalten. Es beste-

hen die Optionen, Gleichaltrige 

zu treffen, Gesellschaftsspiele 

zu spielen, sich kreativ am Mal- 

und Basteltisch zu beschäftigen 

oder an der Videokonsole zu 

spielen. Zudem ist auch das Be-

treuungspersonal für individu-

elle Wünsche offen und jeder-

zeit für die Kinder und Jugendli-

chen da. Daher wird das Unter-

haltungsprogramm wöchentlich 

und partizipativ mit den Kindern 

und Jugendlichen gestaltet. 
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GLEICH ZWEI EINRICHTUNGEN 

Der Kreisjugendring Unterallgäu 

wartet in Mindelheim mit zwei Ju-

gendtreffs für verschiedene Alters-

gruppen auf. Dieses ist zum einen 

das Jugendcafé Frox für die jünge-

ren Besucher: innen zwischen 6 

und 13 Jahren und zum anderen 

das Jugendhaus JiM für Besu-

cher:innen zwischen 13 und 21 

Jahren. Das Programm der jeweili-

gen Einrichtungen richtet sich nach 

dem Alter ihrer Klientele.  

 

BESUCHER: INNEN DES FROX 

Das Frox wird an den Öffnungsta-

gen durchschnittlich von 25 Kin-

dern zwischen 6 und 13 Jahren be-

sucht. Dort findet montags und 

dienstags die Kids Time statt. Hier 

bieten wir den Kindern ein partizi-

patives Programm vom kreativen 

Gestalten bis hin zu Turnieren oder 

hauswirtschaftlichen Tätigkeiten 

an.   

 

KINDERPARLAMENT 

Mittwochs und freitags tagt das 

Kinderparlament. In diesem kom-

munalpolitisch verankerten Gre-

mium finden sich interessierte Kin-

der ab der 3. Klasse zusammen. 

Hier können die Kinder ihre Anlie-

gen gemeinsam finden, formulieren 

und in der Politik einbringen.   

 

HIGHLIGHTS 

Highlights sind immer unsere Aus-

flüge z.B. ins Kino, zum Schlitt-

schuhlaufen oder zu nahe gelege-

nen Sehenswürdigkeiten. Begeis-

tern können wir unsere Besucher: 

innen stets aufs Neue mit unserem 

Programm zur Mindelheimer Alt-

stadtnacht. Zauberer, Clown Pipo, 

Kinderschminken und Popcorn. Al-

les, was das Kinderherz begehrt.   

 

BEWEGUNG IST ALLES 

Beim Hip-Hop Workshop im Okto-

ber waren die Kinder mit Begeiste-

rung dabei. Patrick Hähnel von Un-

terdogs Movement zeigte den Kids 

verschiedene Hip-Hop Techniken 

und Moves. Die ausgefeilten aber 

immer noch einfach zu erlernenden 

Choreografien brachten sie aus der 

Post-Corona Lethargie. Der Hun-

ger nach Bewegung ist noch lange 

nicht gestillt, sodass der nächste 

Workshop für 2023 bereits geplant 

ist. 

 

 

 

 

 

Mindelheim ist eine Kleinstadt 

mit ca. 15.000 Einwohnern. Hier 

gibt es viele Einkaufsmöglich-

keiten, Spielplätze und Ver-

eine. Die offene Kinder- und 

Jugendarbeit findet an zwei 

Standorten statt. Es gibt das Ju-

gendcafé Frox im Zentrum von 

Mindelheim und das Jugend-

haus J.i.M., das im Industriege-

biet von Mindelheim zu finden 

ist. Die beiden Jugendzentren 

werden von zwei pädagogi-

schen Fachkräften betreut. 

Diese setzen gemeinsam mit 

verschiedenen Praktikant: in-

nen das Leitziel des KJR um: 

„Du und Ich – gemeinsam 

stark.“ Hierbei werden fol-

gende Grobziele verfolgt und 

umgesetzt: interkultureller Aus-

tausch, politische Bildung, das 

Medienbewusstsein stärken, 

Suchtprävention, Inklusion und 

Persönlichkeitsbildung. 
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SCHWERPUNKT UNSERER ARBEIT 

An den Öffnungstagen besuchen 

ca. 30 Jugendliche unsere Einrich-

tung. Dabei ziehen wir Kreise in die 

nähere und weitere Umgebung.  

So veranstalteten wir dieses Jahr 

mit der Jugendarbeit in Koopera-

tion mit dem Bezirksjugendring 

Schwaben das Jufinale im Kino 

Türkheim. Das Jufinale ist ein Film-

festival bei dem jugendliche Filme-

macherInnen ihre selbst produzier-

ten Filme einreichen und vorstellen 

dürfen. Eine Jury bewertet diese 

Filme und zum Schluss des Festi-

vals wird der Jugendfilmpreis ver-

liehen. Dafür organisierte das 

Team einen Shuttlebus für die ver-

schiedenen Einrichtungen der Ju-

gendarbeit quer durchs Unterallgäu 

nach Türkheim.  

Wir waren bei einem Theaterpro-

jekt mit der Kulturfabrik und dem 

Kuck und Lausch Theater Koope-

rationspartner. Hier haben sich 16 

Jugendliche einmal die Woche im 

JiM und in der Kulturfabrik zum 

Proben getroffen. Im Zuge dessen 

waren wir in Augsburg im Jugend-

theater. Thema des Theaters war 

Europa - fühlen wir uns als Euro-

päer und was macht einen Euro-

päer aus? Gespielt wurde das 

Stück von älteren Jugendlichen, 

die alle aus verschieden Ländern 

kamen.  

Donnerstags kochen die Jugendli-

chen selbst im JiM. Hier erlernen 

die Jugendlichen verschiedene 

Kompetenzen, stärken das Ge-

meinschaftsgefühl und erproben 

ihre hauswirtschaftlichen Fähigkei-

ten.  

Wir haben uns mit einem Stand 

beim Kinderfest des Heimatstrand 

Mindelheim beteiligt dort haben wir 

Kinder geschminkt und Luftballon-

tiere modelliert.  

Am Tag der Familie haben wir ge-

meinsam mit dem Bündnis Familie 

der Stadt Mindelheim, dem Mäuse-

treff, der AWO, usw. Blumen, Luft-

ballons und Herzen in der Innen-

stadt verteilt.  

Die Präventionsarbeit bildet ein 

Kernangebot für unser Klientel. Da-

für bieten wir regelmäßig verschie-

dene Projekte zu den Themen Al-

kohol und Medien.  

Der Ukrainekrieg war und ist nach 

der Coronakrise weiterhin ein gro-

ßes Thema für die Kinder und Ju-

gendlichen. Die Verunsicherung, 

die der nahtlose Übergang von ei-

ner Krise in die nächste Krise mit 

sich bringt, ist unseren Schützlin-

gen mal mehr, mal weniger anzu-

merken. Wir versuchen das mit re-

gelmäßigen Öffnungszeiten und 

Gesprächsangeboten aufzufangen.  

Ein Großteil der Besucher:innen 

unserer Mindelheimer Einrichtun-

gen hat einen Migrationshinter-

grund. Das Frox und das JiM fun-

gieren durch den sozialen Kontakt 

untereinander und den Kontakt mit 

den Betreuer: innen als willkom-

mene Anlaufstelle.

Das Jugendhaus JiM ist für Be-

sucher: innen von 13 bis 21 

Jahren offen. Die großzügige 

Anlage bietet Platz zum Chillen, 

Spielen und Tanzen. Wir runden 

unser Angebot mit verschiede-

nen Projekten, Präventionsar-

beit und nicht zuletzt einem 

stets offenen Ohr für unsere Kli-

ent:innen ab. Hier werden ihre 

grundlegenden Bedürfnisse 

ernst genommen und ihnen 

Raum gegeben. Das JiM ist 

donnerstags und freitags bis 

22:00 Uhr geöffnet. Am Sams-

tag finden verschiedene Ver-

anstaltungen statt, so z. B. Re-

paraturcafé, Bastelworkshops, 

Partys oder Fahrradbasar. Au-

ßerdem findet einmal im Monat 

Computer, Handy und Co statt. 

Bei diesem Angebot helfen Ju-

gendliche interessierten Senio-

ren mit den neuen Medien si-

cher umzugehen. 
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DA GEHT WAS…  

Ein besonderer Schwerpunkt im 

Jugendhaus lag 2022 auf der Be-

ziehungsarbeit zu den Jugendli-

chen. Viele Gespräche, gegenseiti-

ges Kennenlernen, aber auch das 

Aufweisen von Grenzen und Re-

geln waren wichtige Bestandteile 

der pädagogischen Arbeit.  

So sind besonders die Offenen 

Treffs mit der unverbindlichen 

Möglichkeit sich mit Freunden zu 

treffen, Musik zu hören und sich zu 

unterhalten, ein gern nachgefrag-

tes Angebot beim Jugendhaus.  

Die Küche und Theke ist dabei der 

beliebteste Anlaufpunkt; die Ju-

gendlichen nutzen ihn oft, um sich 

neben Gesprächen mit Getränken 

und Snacks auszustatten oder ein 

Mittag-/Abendessen aufzuwärmen.  

PARTIZIPATION UND VERNETZUNG 

Nach der Neugestaltung der Ju-

gendhausräume im Herbst 2021 

sollten auch die Jugendlichen die 

Möglichkeit bekommen, die Räum-

lichkeiten ganz nach Belieben kre-

ativ zu gestalten. Die vielen bemal-

ten Leinwände, die nun die Wände 

des Jugendhauses schmücken, 

sind hier nur der Anfang. Im kom-

menden Jahr werden wir auf 

Wusch der Jugendlichen eine 

große freie Wand des Jugendhau-

ses im Rahmen eines Graffiti-Kur-

ses besprayen.  

Das Jugendhaus ist nun ein fester 

Bestandteil des Ottobeurer Som-

merferienprogrammes, welches 

der dortige Kinderschutzbund orga-

nisiert. Im Sommer 2022 boten wir 

hierfür Programmpunkte in den 

Räumlichkeiten und im Garten des 

Jugendhauses an. Auch fanden 

Austauschtreffen mit anderen Ak-

teur:innen der Jugendarbeit in Ot-

tobeuren statt. Diese halfen uns, 

die Gemeinde und deren Struktu-

ren besser kennenzulernen und 

somit auch unsere Angebote für 

die Jugendlichen vielfältiger zu ge-

stalten und zu erweitern. 

UMZUG DER BÜRORÄUME 

In diesem Jahr wurden uns neue 

Büroräume zugewiesen. Beim Um-

zug unterstützten uns die Jugendli-

chen tatkräftig mit. Die neu einge-

richteten Büroräume bieten neben 

Verwaltungsaufgaben genug Platz 

und Ruhe für pädagogische Fall- 

und Beratungsangebote mit den 

Jugendlichen. 

RESÜMEE UND AUSBLICK  

Nachdem nun alle räumlichen Ge-

gebenheiten geregelt sind, und wir 

nach einem Jahr nun auch einen 

besseren Überblick über die Be-

dürfnisse unserer Besucher:innen 

haben, können wir unsere Ange-

bote besser planen und auch über-

greifende Angebote in Vernetzung 

mit anderen Akteur:innen einge-

hen. Im Jahr 2023 werden wir uns 

daher an die ersten größeren Ver-

anstaltungen wagen. Durch den 

kurzfristigen Umzug der Büro-

räume mussten wir den geplanten 

Tag der Offenen Tür in das kom-

mende Jahr verschieben. Ein be-

sonderer Fokus wird im Jahr 2023 

auch auf der Präventionsarbeit zu 

den Themen Drogen und Alkohol 

liegen. 

 

Die Räumlichkeiten des Ju-

gendhauses in Ottobeuren be-

stehen aus einem offenen The-

kenbereich mit vielen Sitzmög-

lichkeiten und einem großen 

Raum, welcher mit vielen Frei-

zeitmöglichkeiten, einer Musik-

anlage und einem Fernseher 

ausgestattet ist. Im Garten des 

Jugendhauses mit zugehöriger 

Laube veranstalten wir im Som-

mer Aktionen und Spiele im 

Freien. Nach der Neueröffnung 

im September 2021 ging es in 

diesem Jahr hauptsächlich da-

rum, pädagogische Arbeits-

schwerpunkte nach den Be-

dürfnissen der Besucher: innen 

auszulegen. 
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LANGEWEILE? FEHLANZEIGE! 

Während unserer Öffnungszeiten 

gibt es eine Menge Angebote. Wir 

kochen und backen regelmäßig mit 

den Kindern und Jugendlichen in 

unserer Küche. Dabei dürfen sich 

die Teilnehmer:innen selbst aus-

probieren und kreativ werden. Es 

entstehen dann schon mal Clown-

Gesichter-Kekse, Monster-Muffins 

oder ein blutiger Horror Cocktail.  

Das umfangreiche Bastel- und 

Werkangebot orientiert sich am 

Jahresrhythmus und an den Wün-

schen unserer der Besucher:innen. 

So gab es heuer z. B. Kresse-Töpf-

chen und Kresse-Eier, Muttertags-

Geschenke, Schminkaktionen, eine 

Sommercollage, Arbeiten aus 

Gießmasse, Kürbisse gestalten 

und Kerzen verzieren.  

Unsere Ausflüge und Ferienange-

bote sind ebenso fester Bestandteil 

unserer Arbeit:  

+ Wir fahren jährlich mindestens 

einmal zum Schlittschuhfahren, be-

suchen den Skyline Park, gehen 

ins Freibad und ins Kino nach 

Türkheim.  

+ Das Osterferienprogramm bot z. 

B. ein Osterfrühstück, einen Kino-

besuch und die Kreativ- Werkstatt 

zum Thema Ostern an.  

+ In den Sommerferien besuchten 

wir u.a. den Adventure Golf Park in 

Ottobeuren und nahmen an der 

Spielewanderung in Hausen teil.  

Es ist uns wichtig, uns mit den Kin-

dern und Jugendlichen regelmäßig 

auszutauschen. Gerade bei Brett-

spielen entstehen fast wie beiläufig 

oft Gespräche, die uns aufzeigen, 

welche Themen sie beschäftigen. 

Im letzten Jahr waren dies der Uk-

raine-Krieg, die Corona-Pandemie 

und der Schulalltag im Allgemei-

nen.  

 

BESONDERE HIGHLIGHTS   

Anfang des Sommers hieß es für 

das Juze Pfaffenhausen Der Eis-

wagen kommt! In unserem Außen-

bereich parkte ein Eiswagen, der 

mit seinen aromatischen Eiskreati-

onen und Milchshakes zahlreiche 

Besucher:innen aus ganz Pfaffen-

hausen anzog. In den Sommerfe-

rien fuhren wir zusammen mit den 

Juzes Kirchheim und Salgen in ei-

nem ausgebuchten Bus zum 

Münchner Zoo. Die Teilnahme bei 

Pfaffenhausen leuchtet, eine Ver-

anstaltung des Werbevereins Pfaf-

fenhausen, zeigte große Reso-

nanz. Es gab ein Bastelangebot 

und eine heiße Schokolade mit 

selbstgemachen Plätzchen. 

Im nächsten Jahr ist nach dreijähri-

ger Coronapause endlich wieder 

unser beliebter Faschingsball mög-

lich. Dabei geben uns die Mi-

nigarde und das Miniprinzenpaar 

der Pfaffelonia die Ehre.  

Das Juze Pfaffenhausen ist durch 

sein vielfältiges Angebot ein ele-

mentarer wie integrativer Bestand-

teil des sozialen Miteinander der 

Kinder und Jugendlichen.              

 

Der Jugendtreff in Pfaffenhau-

sen befindet sich seit 2012 in 

den offenen Räumen des zent-

ral gelegenen Pfarr- und Be-

gegnungszentrums. Über eine 

Außentreppe gelangt man in 

einen großen Aufenthaltsraum, 

in dem sich ein Billardtisch, 

eine Küche, eine Playstation-

Ecke, viele Brettspiele und ein 

Sofa zum Chillen befinden. Im 

Werkraum gibt es jede Menge 

Bastelmaterial und steht ein Ki-

cker. Unser Team besteht aus 

zwei hauptamtlichen Mitarbei-

ter: innen und zwei Praktikant: 

innen. Wir entwickeln jeden 

Monat ein Programm in Ge-

sprächen mit den Kindern und 

Jugendlichen und bieten Akti-

onen in verschiedenen Berei-

chen. Auch freuen wir uns im-

mer auf Impulse von neuen Be-

suchern der Einrichtung.  
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DAS SALGENER JUZE-ANGEBOT  

Die Räumlichkeiten des Salgener 

Juzes befinden sich in der „Alten 

Schual“ in unmittelbarer Nähe des 

Gemeindehauses. Zur Ausstattung 

gehören eine Küche, ein großer 

Freizeitraum mit diversen Spiel-

möglichkeiten wie z. B. Tischten-

nis, Airhockey, einem Boxsack 

nebst einer kleinen Nähecke sowie 

einer Werkbank. Zusätzlich stehen 

in einem weiteren Gruppenraum 

ein Billardtisch, Kicker, eine Bastel- 

& Malecke und eine Theke. Im 

Garten bauen wir im Sommer zwei 

Fußballtore auf und führen Aktio-

nen durch.  

Uns ist es wichtig, dass die Besu-

cher: innen gerne in unsere Ein-

richtung kommen. Das Juze soll 

ein Treffpunkt für die Kinder & Ju-

gendlichen zwischen 8 – 17 Jahren 

sein, wo sie an diversen Angebo-

ten teilnehmen, sich mit Gleichaltri-

gen austauschen, gemeinsam et-

was gestalten und erleben können 

und dabei einfach Spaß haben.  

Damit wir den Kontakt zu unseren 

Kindern und Jugendlichen auf-

rechterhalten konnten, organisier-

ten wir im Januar eine Fackelwan-

derung mit anschließenden Winter-

grillen in Bronnen. Dieses Event 

kam bei allen supergut an und war 

ein toller Start ins neue Jahr.  

Nachdem die Coronaeinschrän-

kungen gelockert wurden und die 

Kinder wieder regelmäßig kommen 

konnten, starteten wir wieder mit 

unserem Programm durch.  

Wir hatten das Jahr über ein bunt 

gemischtes und kreatives Angebot.  

+ kreative Angebote wie z. B. 

Laubsägearbeiten, Actionpainting, 

kleine Maibäume gestalten oder 

Muttertags- und Vatertags-ge-

schenke basteln  

+ Backen und Kochen, gemeinsa-

mes Essen  

+ Ausflüge wie z.B. Schlittschuh-

laufen, Kinderfilmfestival in Türk-

heim, Gokart fahren, Skyline Park, 

Kletterturm Mindelheim, etc.  

+ Besichtigung des Kinderhospizes 

in Bad Grönenbach am Tag der Of-

fenen Tür mit Übergabe der Spen-

den aus unserer Winterwanderung  

+ Osterkerzenbasteln mit den Firm-

lingen (Kerzenverkauf für einen gu-

ten Zweck)  

+ Eiswagen von Marion Rosak – ein 

Highlight für die ganze Gemeinde  

+ Spielewanderungen in Hausen 

mit verschiedenen Spielestationen  

+ Grillfest zur Eröffnung der Spiele-

wanderung  

+ Sommerferienprogramm mit der 

Verwaltungsgemeinschaft Pfaffen-

hausen wie z. B. Zoobesuch,  

Adventuregolf in Ottobeuren  

+ Besuch des Medienbeauftragen 

Florian Kastenmeier um das  

Medienbewusstsein zu stärken  

+ Vernetzung mit Juze Pfaffenhau-

sen: Fahrradtour zum Pizzaessen 

in Pfaffenhausen  

+ Nikolausmarkt in Kooperation mit 

der Feuerwehr  

+ weihnachtliche Jahresabschluss-

feier mit Raclette Essen  

Die Besucherzahlen blieben das 

Jahr über sehr konstant. Wir  

freuen uns, die Kinder für unser Ju-

gendzentrum begeistern zu kön-

nen.  

Seit 2011 wird das Juze Salgen 

vom Kreisjugendring betreut. 

Zuvor hatte die Gemeinde in 

denselben Räumen ca. 8 Jahre 

Jugendarbeit in Zusammenar-

beit mit der Pfarrei Salgen be-

trieben. Der Wunsch nach ei-

nem größeren Angebot wurde 

2010 von den Jugendlichen der 

Gemeinde an den damaligen 

Bürgermeister Hans Egger und 

den Gemeinderat herangetra-

gen. Vom KJR wurde in all den 

Jahren ein motiviertes und en-

gagiertes Team an Betreuer: in-

nen eingesetzt, das viel be-

wegte und das Juze mit Leben 

füllte. Es wurden Jungbürger-

versammlungen, Aktiv-Tage, 

eine Weihnachts-Werk-statt 

und vieles mehr umgesetzt. Die 

Gemeinde Salgen ist froh, dass 

es dieses Angebot gibt und 

stolz auf die Jugendarbeit, die 

hier geleistet wird. 
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JUGENDCAFÉ COROA TÜRKHEIM

 

 

 

JUGENDCAFÉ COROA 
MAXIMILIAN-PHILIPP-STRAßE 15 

86842 TÜRKHEIM 

 0176 55742216 
 JUGEND-TUERKHEIM@KJR-UNTERALLGAEU.DE 

 

NIEDRIGSCHWELLIG – VIEL WERT  

Die Kinder und Jugendlichen kom-

men gerne ins Coroa, um mit ihren 

Freunden Zeit zu verbringen, sei 

es an der Dartscheibe, am Tisch-

fußball oder an der Spielkonsole, 

bei einem hart umkämpften Fuß-

ballspiel oder beim Singen ihrer 

Lieblingslieder bei „Let‘s sing“. Sie 

genießen es, nicht kommen zu 

müssen, weil man angemeldet ist, 

sondern kommen und gehen zu 

können, wie es ihnen gefällt.  

 

KINDERPARLAMENT  

Seit über 10 Jahren tagt im Ju-

gendcafé das Kinderparlament. 

Über 20 motivierte Kinder der 3. bis 

5. Klasse treffen sich wieder alle 

zwei Wochen zu produktiven Sit-

zungen, die sich mit Themen wie 

Kinderrechte, Umweltschutz oder 

Mobbing beschäftigten.  

Eine besonders schöne Aktion war 

die Weihnachtsüberraschung für 

die Bewohner: innen des Senioren-

heims St. Martin. Die Kinder hatten 

es sich zur Aufgabe gemacht, für 

jeden dort eine Weihnachtskarte zu 

basteln. Mit viel Engagement und 

Ausdauer kamen über 120 Karten 

zusammen, die eine kleinere 

Gruppe ins Seniorenheim brachte. 

Leider konnten die Karten dort 

nicht direkt verteilt werden, aber 

die Mitarbeiter:innen übernahmen 

dies gerne, um rückzumelden, 

dass die Freude sehr groß war. 

 

HIGHLIGHTS 

In diesem Jahr gab es vor den 

Herbstferien ein besonderes High-

light: Unsere Küche verwandelte 

sich in eine Halloween-Grusel-

höhle! Zahlreiche Besucher:-innen 

kamen teilweise die ganze Woche 

über immer wieder, um sich auf 

Halloween einzustimmen. 

 

AUSBLICK 

Den bewährten Seniorennachmit-

tag wollen wir auf jeden Fall wieder 

aufleben lassen. Dieser soll im 

Frühjahr wieder stattfinden; fleißige 

Helfer: innen für Kaffee und Ku-

chen haben wir schon.  

Im neuen Jahr bieten wir wieder 

tolle Ausflüge an: Ob es zum Tram-

polinspringen, Schwimmen oder in 

den Zoo geht, steht zum Redakti-

onsschluss noch zwar nicht fest - 

es sollen in jedem Fall auch Kinder 

und Jugendliche aus anderen Ju-

gendzentren teilnehmen.  

 

Das Jugendcafé Coroa gibt es 

seit 2008 und wird von den 

meisten Jugendlichen schlicht 

und einfach „Juze“ genannt. Es 

befindet sich im gleichen Ge-

bäude wie das Kino und liegt 

somit sehr zentral in der Markt-

gemeinde Türkheim. Die Räum-

lichkeiten bieten einen großen 

Gemeinschaftsraum mit Theke 

und Platz für Kicker und Billard. 

Außerdem gibt es eine Bastel- 

bzw. Spieleecke und einen 

kleineren Nebenraum. Dort 

können sich die Jugendlichen 

im Dart messen oder auf der 

Switch oder Wii mit ihren Freun-

den spielen bzw. gegen sie an-

treten. Auch die Küche wird re-

gelmäßig genutzt, um mit den 

Besucher:innen des Coroa 

Waffeln, Pfannkuchen und an-

dere Leckereien zu kreieren 

und anschließend gemeinsam 

zu genießen. 
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JUGENDÜBERNACHTUNGSHAUS           
UND JUGENDZELTPLATZ

 

 

 

JUGENDÜBERNACHTUNGSHAUS UND 
JUGENDZELTPLATZ 
FUGGERWEIHER 

87727 BABENHAUSEN 
 KERSTIN.SZELITZKI@KJR-UNTERALLGAEU.DE 

 

 

KOMPLETT AUSGESTATTET  

Neben dem Übernachtungshaus 

und dem Zeltplatz gehören zum 

Gelände auch: eine Holzhütte, 8 

Bierzeltgarnituren, ein Vorratsraum 

mit 2 Kühlschränken, eine Feuer-

stelle und Fußballtore. Weiterhin 

stehen getrennte Sanitäranlagen 

für beide Geschlechter zur Verfü-

gung. 

2022 - WIE VOR DER PANDEMIE 

Mit den allmählichen Pandemie-Lo-

ckerungen verzeichneten wir durch 

die separate Lage des Hauses ver-

mehrte Buchungsanfragen. In 2022 

buchten insgesamt 34 Gruppen un-

ser Jugendübernachtungshaus und 

den Jugendzeltplatz. So blieben 

1086 Personen im Durchschnitt 3 

Tage im Jugendübernachtungs-

haus und 330 Personen im Durch-

schnitt 8 Tage auf dem Jugendzelt-

platz. So kamen wir auf knapp 

3.700 Übernachtungen.  

KJR-GESUNDHEITSTAG 2022 

Im Juni fand auf unserem Gelände 

bei strahlendem Sonnenschein der 

1. Gesundheitstag für die Mitarbei-

ter: innen des Kreisjugendrings 

statt. Unsere Häuser und der Zelt-

platz waren ideal für Workshops 

wie Kneipp, Yoga, Feldenkrais und 

gesunde Ernährung. Zur Freude al-

ler folgten insgesamt 49 Beschäf-

tigte der Einladung an ihrem 

dienstfreien Samstag.  

 

PERFEKT GELUNGEN -WANDGE-

STALTUNG IM JÜH 

Unsere Außenwand vor dem Grup-

penraum war recht farblos und be-

kam von Schüler:innen der Praxis-

klasse einen neuen Anstrich. Diese 

setzten das Projekt im Rahmen der 

Technik AG unter Leitung von 

Hanna Paukert um. Vielen Dank 

auch an Herrn Rendle für die Bank! 

 

 

 

Unser Jugendübernachtungs-

haus und der Jugendzeltplatz 

am Fuggerweiher in Baben-

hausen werden ausschließlich 

an Jugendorganisationen, 

Schulklassen und Studieren-

dengruppen vergeben. Die 

beiden separaten Gebäude 

bieten mit jeweils einem Zwei-

bettzimmer und drei Fünfbett-

zimmern für insgesamt 34 Per-

sonen Platz. Das Haus liegt gut 

erreichbar und malerisch um-

geben am südwestlichen Orts-

rand. Für den täglichen Bedarf 

im Selbstversorgerhaus sind 

Einkaufsmöglichkeiten fußläu-

fig erreichbar. In direkter Nach-

barschaft befindet sich der Ju-

gendzeltplatz. Für einen unbe-

schwerten Aufenthalt in toller 

Lage bietet auch er viel Platz 

für Jugendbegegnungen, Frei-

zeit- und Bildungsangebote. 
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FERIENFREIZEITEN 
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FERIENFREIZEIT BABENHAUSEN
  SOMMERFERIEN

 

 

FERIENBETREUUNG BABENHAUSEN 
  0159 06550808 
 JUZE-BABENHAUSEN@KJR-UNTERALLGAEU.DE 
 

Das Juze Babenhausen konnte 

2022 nach einer coronabedingten 

Durststrecke endlich wieder ein re-

guläres Sommerferienprogramm 

anbieten. Die Resonanz war ent-

sprechend groß!  

GANZ NAH FERN SCHWEIFEN  

Bei einer spannenden Schatzsu-

che durch das Jugendzentrum lös-

ten die Teilnehmer: innen knifflige 

Fragen und knackten verschiedene 

Rätsel rund um das Thema Welt-

raum und Planeten. Es galt 

schließlich, an den Schatz zu ge-

langen!  

 

„JUZE ON TOUR“ AUF BESUCH  

Der neu ausgestattete „Juze on 

Tour“ Bus bot den Kindern und Ju-

gendlichen geballte Kurzweil mit 

verschiedensten Spielstationen. 

Auch der Bastelspaß kam nicht zu 

kurz: Mit einer Farbschleuder ent-

stehen die coolsten Bilder. Krö-

nung des Ganzen war die Gestal-

tung eigener Specksteinanhänger.  

SCHÖN IN SZENE GESETZT  

Wer sagt, dass Fotos nur auf dem 

Handy sein müssen? Mit kreativen 

Bilderrahmen kann sich jede: r mit 

den Liebsten liebevoll in Szene 

setzen. Ob Wolle, Farbe, Perlen 

oder Muscheln – bei der Gestaltung 

der Bilderrahmen waren der Kreati-

vität der Teilnehmer:innen keine 

Grenzen gesetzt. Die Ergebnisse 

konnten sich sehen lassen! 

 

BABENHAUSEN BAUT  

Auch der Naturschutz kam beim 

Bau eigener Insektenhotels nicht 

zu kurz: Die Kinder und Jugendli-

chen wurden Umweltschützer und 

Baumeister zugleich und bauten 

ein tolles Insektenhotel für ihren 

Garten oder Balkon.  

BABENHAUSEN FORSCHT  

In einem weiteren Aktionstag wäh-

rend des Ferienprogramms bastel-

ten die Teilnehmer:innen sich eine 

Lavalampe und führten andere 

spannende Experimente durch. 

 

Der Markt Babenhausen bietet 

in Kooperation mit dem Kreisju-

gendring Unterallgäu in den 

ersten beiden Sommerferien-

wochen ein abwechslungsrei-

ches Ferienprogramm. Das An-

gebot richtet sich an alle Eltern 

aus den Gemeindegebieten 

mit Kindern im Alter von 7 bis 

12 Jahren. Die Betreuung er-

folgt durch das pädagogisch 

geschulte Personal des Ju-

gendzentrums vor Ort im Juze 

Babenhausen. Die Programm-

punkte können einzeln ge-

bucht werden und mit 5 bis 

10 Euro ist den Kindern ein tol-

ler Vormittag mit „Gleichge-

sinnten“ garantiert, denn wir 

versuchen stets, viele verschie-

dene Interessensgebiete abzu-

decken. Kreative Kinder sollen 

ebenso auf ihre Kosten kom-

men wie sportlich begeisterte 

oder abenteuerlustige. Die Be-

treuung erfolgt von 09:00 bis 

12:00 Uhr und viele Familien 

nutzen das Angebot, um ihren 

Kindern abwechslungsreiche 

Sommerferien zu ermöglichen. 
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FERIENFREIZEIT BAD GRÖNENBACH
 OSTER-/PFINGST-/SOMMER-/HERBSTFERIEN

 

 

FERIENBETREUUNG  
BAD GRÖNENBACH 
  0176 38573563 
VMB-BADGROENENBACH@KJR-UNTERALLGAEU.DE 
 

FLEXIBILITÄT UND STABILITÄT  

Es ist uns sehr wichtig auf die Be-

dürfnisse der Kinder einzugehen. 

Die teilnehmenden Kinder werden 

ermutigt, ihre Fantasie einzuset-

zen, um eigene Ideen umzusetzen 

und weiterzuentwickeln. Wir versu-

chen, die Vorschläge der Kinder so 

weit wie möglich aufzugreifen. Dies 

erfordert ein hohes Maß an Flexibi-

lität und einen großen Materialvor-

rat. 

Die verlässliche Ferienbetreuung 

bietet Kindern und Eltern Sicher-

heit von morgens 07:30 Uhr bis 

spätnachmittags 16:30 Uhr. Die El-

tern können für das ganze Jahr bu-

chen. Sobald sie die Bestätigung in 

Form einer Rechnung erhalten, fin-

den die geplanten 5 Wochen im 

Jahr statt. Seit mehreren Jahren 

arbeitet ein gleichbleibendes Per-

sonal in der Betreuung. Das gibt 

den Kindern zusätzliche Sicherheit. 

Durch diese Stabilität ergeben sich 

viele Möglichkeiten. 

 

LANGEWEILE? – FEHLANZEIGE! 

Natürlich soll eine Ferienbetreuung 

auch Spaß machen und das Team 

gibt in jeder Betreuung sein Bes-

tes. Es wurden z. B. Anti-Stress-

Bälle gebastelt oder ein ewiger Ka-

lender aus Holz gebaut. Zu Ostern 

befüllte der Osterhase die Nester, 

welche die Kinder selbst geflochten 

hatten. Ein anderes Mal durften wir 

Hip-Hop lernen. Das sind nur ein-

zelne Aktionen von vielen, die wir 

in diesem Jahr erleben durften. Da-

bei darf ein reichhaltiges Frühstück 

und Mittagessen nicht zu kurz kom-

men. Entweder kochen wir selbst 

oder die Mensaküche macht das 

für uns. 

Wenn wir auf die nächsten Jahre 

blicken, wünschen wir uns, dass es 

so gut weitergeht und nichts von 

dem hohen Standard verloren 

geht, den die Kinder und Eltern er-

leben und schätzen. 

 

 

 

Die verlässliche Ferienbetreu-

ung Bad Grönenbach gibt es 

seit Februar 2015. Die Ge-

meinde Bad Grönenbach ist 

Träger und arbeitet mit dem 

Kreisjugendring Unterallgäu zu-

sammen. 2 bis 3 pädagogische 

Fachkräfte bringen viel Kreati-

vität mit, um die Ziele sinnvoll 

umzusetzen. Praktikant: innen 

oder Schüler: innen sind immer 

wieder zur Unterstützung dabei 

und werden gleichzeitig ange-

leitet. Im Fokus der Förderung 

stehen neben Kreativität das 

motorische Geschick, soziale 

Kompetenz und ein lebens-

praktisches Element (Tee ko-

chen etc.). Dabei wird stets da-

rauf geachtet, dass etwas 

Neues erlernt wird und sich die 

Kinder ausprobieren und 

selbstständig ihre Grenzen neu 

entdecken. Jede Ferienbetreu-

ung bekommt ein anderes 

Motto. Zu diesem werden An-

gebote und Aktionen geplant. 

Wiederholende Angebote wer-

den vermieden, da manche 

Kinder über Jahre regelmäßig 

teilnehmen. 
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FERIENFREIZEIT BAD WÖRISHOFEN
 KINDERSOMMERFERIENPROGRAMM

 

FERIENBETREUUNG   
DER STADT BAD WÖRISHOFEN 
  0176 35745111 
 FERIENPROGRAMM@KJR-UA.DE 

MEHR ALS NUR BETREUUNG  

Wir möchten den Kindern mehr als 

nur eine Betreuung anbieten. Sie 

sollen Neues erleben, sich auspro-

bieren können und Erfahrungen 

machen, die so im Alltag nicht 

möglich sind. Dabei geht es vor al-

lem um das Miteinander aller Be-

teiligten: Alle sollen Freude am Fe-

rienprogramm haben! 

ZU WENIG PLÄTZE - ZU GROSSE 

NACHFRAGE 

Die Verantwortlichen wurden am 

Anmeldetag völlig überrannt. Lei-

der gab es viel zu wenig Plätze für 

die große Nachfrage, so dass viele 

Kinder keinen Platz mehr bekom-

men haben, was verständlicher-

weise zu Unmut und Enttäuschung 

bei den Kindern und Eltern geführt 

hat. Auch für das Betreuerteam 

war es nicht leicht, Kinder abwei-

sen zu müssen. Um wenigstens 

noch etwas Aufnahmekapazitäten 

zu schaffen, wurde kurzerhand die 

Gruppenstärke erhöht und zusätzli-

che Betreuer: innen eingestellt, 

wodurch wenigstens einigen Kin-

dern noch ein Platz ermöglicht wer-

den konnte.  

 

BREITES PROGRAMMANGEBOT 

Insgesamt fanden in den sechs Fe-

rienwochen 40 verschiedene 

Programmangebote statt. Alle am 

Programm beteiligten Personen, 

Firmen und Vereine stellten ein be-

sonderes Angebot auf die Beine, 

so dass jeder Tag ein Highlight 

war. Von Bogenschießen, über 

kreative Angebote, Segeln, Fuß-

ball, einem Vormittag im Freibad, 

Besuch von Rettungs- und Such-

hunden, Figurenbau, Besuch im 

Bauhof, um nur eine kleine Aus-

wahl zu nennen, war fast alles ge-

boten.  

Es ist jedes Jahr beeindruckend zu 

erleben, was es in der Kurstadt für 

die jungen Bürger: innen alles zu 

entdecken und zu erleben gibt. 

Deshalb verwundert es auch nicht, 

dass das Kinder-Sommerferien-

programm auch dieses Jahr wieder 

allen Beteiligten sehr viel Freude 

gemacht hat und die Kinder 

schöne Ferientage erleben konn-

ten. 

DANKE AN ALLE BETEILIGTEN  

An dieser Stelle sei allen Beteilig-

ten für ihr großes Engagement und 

ihren Ideen bei der Gestaltung des 

Ferienprogramms gedankt! Die 

Vorfreude auf das Kinder-Sommer-

ferienprogramm der Kneippstadt ist 

jetzt schon sehr groß!

 

 

Das Kinder-Sommerferienpro-

gramm der Stadt Bad Wörish-

ofen ist seit über 10 Jahren ein 

Gemeinschaftsprojekt der Stadt 

Bad Wörishofen, des Kreisju-

gendrings Unterallgäu sowie 

des Mehrgenerationenhauses 

Bad Wörishofen. Unterstützt wird 

es von den Stadtwerken der 

Kurstadt, die die Busfahrten 

sponsern sowie unser großzügi-

gen Unterstützerin Marlies 

Steinel, die die Kosten für das 

Frühstück für die gesamten 

sechs Ferienwochen über-

nimmt. Zahlreiche Vereine, Pri-

vatpersonen sowie Firmen be-

teiligen sich am Ferienpro-

gramm, sodass für die 6 bis 12-

jährigen Kinder ein äußerst ab-

wechslungsreiches und vielfäl-

tiges Programm angeboten 

werden kann. Viele Kinder und 

Betreuer:innen sind mittlerweile 

Stammgäste im Ferienpro-

gramm. 

Für die Kinder bedeutet das Fe-

rienprogramm vor allem Ge-

meinschaft, Freude, Spaß und 

Erholung vom Alltag. 
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FERIENFREIZEIT MINDELHEIM
 SOMMER- UND HERBSTFERIEN

 

VERLÄSSLICHE FERIENBETREUUNG 
MINDELHEIM 
  08261 21710 
 INFO@KJR-UNTERALLGAEU.DE 

MITEINANDER ERLEBEN,  

GEMEINSCHAFT LEBEN 

Im Jahr 2022 wollten wir mit erleb-

nispädagogischen Aktionen die so-

ziale Kompetenz und Kooperation 

der Kinder besonders stärken. 

VERTRAU MIR PFAD   

Durch den Wald laufen, ohne et-

was zu sehen, klingt schwieriger 

als es ist: Zwei Gruppen haben im 

Wald mit Seilen jeweils einen Pfad 

gespannt - ohne den von der ande-

ren Gruppe zu kennen. Die Kinder 

der einen Gruppe führten dann die 

der anderen Gruppe. Dabei waren 

auch turnerische Fähigkeiten ge-

fragt: Ducken, Bein heben, Halt fin-

den. Die Kinder merkten, wie der 

Sehsinn dominiert, die anderen, 

aber auch unabhängig davon funk-

tionieren. Sie lernten, sich auf ihre 

Partner: innen zu verlassen, um 

den Parcours zu bewältigen.  

KREATIVZELT  

Unser Kreativzelt diente als Atelier-

werkstatt - hier konnten die Kinder 

ihrer Kreativität freien Lauf lassen 

und etwas Neues, Eigenes er-

schaffen: Zum Beispiel Freund-

schaftsarmbänder oder gemein-

sam ein großes Bild malen, Natur-

reliefs aus Gips gießen oder T-

Shirts batiken.  

HOCH HINAUS UND NOCH WEITER  

In Zusammenarbeit mit dem Deut-

schen Alpenverein machten wir 

auch einen Tagesausflug zur Klet-

terwand in Mindelheim. Es war für 

alle Kinder ein tolles Erlebnis, 

einmal hoch hinauszuklettern und 

gesichert die eigenen Grenzen 

kennenzulernen bzw. darüber hin-

aus zu wachsen.  

 

DIE SCHATZSUCHE  

Am letzten Tag ging es auf Schatz-

suche. Alle zusammen folgten wir 

der Spur der Rätselkarten, um den 

Schatz zu finden. Sie führte uns 

schließlich auf die Mindelburg, wo 

der Schatz auf dem Aussichtsturm 

auf uns wartete.  

 

RESÜMEE 

Die Begeisterung der Kinder 

knüpfte an die Zeit vor der Pande-

mie an. Die Qualität der Erlebnisse 

und das soziale Miteinander stan-

den dem in nichts nach. Wir freuen 

uns schon auf die nächsten Ferien! 

 

Der Kreisjugendring Unterallgäu 

bietet in Zusammenarbeit mit 

der Stadt Mindelheim eine ver-

lässliche Ferienbetreuung für 

Kinder der 1. bis 6. Klasse an. 

Für die Kinder steht ein buntes 

und abwechslungsreiches Pro-

gramm bereit, das von Montag 

bis Freitag halbtags von 07:30 

bis 12:30 Uhr oder ganztags bis 

16:00 Uhr gebucht werden 

kann. Treffpunkt ist die alte 

Knabenschule in der Reichen-

wallerstraße. Das Programm 

beginnt nach einem gemein-

samen Frühstück gegen 

09:00 Uhr. Ab 12:00 Uhr gibt es 

ein gemeinsames Mittagessen 

und gegen 13:30 Uhr startet das 

Nachmittagsprogramm. Zehn 

Euro kostet die Betreuung ein-

schließlich Essen und Material 

für Kinder aus Mindelheim und 

Umgebung am Vormittag. Mit 

18 Euro ist auch ein toller Nach-

mittag garantiert. Wer die 

ganze Woche bucht, ist mit 

90  Euro dabei. Für Tagesaus-

flüge gilt eine Pauschale, und 

bei schlechtem Wetter ist ein 

Alternativprogramm geplant. 
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FERIENFREIZEIT TÜRKHEIM
 OSTER- UND SOMMERFERIEN

 

 
FERIENBETREUUNG TÜRKHEIM 
  0176 55742216 
 JUGEND-TUERKHEIM@KJR-UNTERALLGAEU.DE 

 

KREATIVITÄT UND FRISCHE LUFT 

Bei den Ferienfreizeiten wechseln 

sich gestalterische oder kreative 

Aktivitäten täglich mit Ausflügen 

ab, z.B. zur Feuerwehr, auf den 

Bauernhof oder zum Kino. Auch 

die Bewegung soll nicht zu kurz 

kommen, so geht es auch mal zum 

Tennis, Badminton oder auf den 

Spielplatz zur Schnitzeljagd.  

 

 

FERIEN – VEREINE GANZ VORNE 

Auch in diesem Jahr stand die Zu-

sammenarbeit mit den örtlichen 

Vereinen im Mittelpunkt. Zum ers-

ten Mal durften wir den Trachten-

verein Türkheim besuchen. Bei 

verschiedenen Tänzen lernten die 

Kinder den Verein ein wenig ken-

nen, um vielleicht beim einen oder 

anderen Kind auch langfristiges In-

teresse zu wecken – auf jeden Fall 

hat es allen viel Spaß bereitet. 

Auch Badminton stand auf dem 

Programm. Der Verein baute für 

die Kinder verschiedene Stationen 

auf. Jedes Kind zeigte sein Kön-

nen, sei es beim Ballwerfen oder 

im Spiel gegen eines der Vereins-

mitglieder.  

Altbewährt, aber nicht weniger 

spannend war der Tag beim Ten-

nisclub. Ob Vorhand oder Rück-

hand: Die Kinder waren mit 

Begeisterung bei der Sache. Spä-

testens als sie das Bonbon-Kata-

pult treffen sollten, versuchte jede:r 

sein/ihr Bestes und wurde prompt 

mit den fliegenden Leckereien be-

lohnt.  

Beim Besuch der Feuerwehr war 

es in diesem Jahr unsagbar heiß: 

So wurde die Vorführung des Was-

serwerfers schnell zu einer wohltu-

enden Dusche für alle. Die ver-

schiedenen Fahrzeuge nicht nur 

von außen, sondern vor allem auch 

von innen betrachten zu können, 

beeindruckte die Kinder sehr.  

 

 

Ein Tag in der Ferienbetreuung 

kann sehr lehrreich sein, wenn uns 

z. B. die Johanniter für einen Erste-

Hilfe-Kurs besuchen. Dort lernten 

die Kinder, Schnittwunden zu ver-

sorgen oder jemanden in die 

stabile Seitenlage zu bringen.  

Nach jedem dieser aufregenden 

Tage ging es mit vielen Kindern 

zum Mittagessen. Hier hatten wir 

wieder die Möglichkeit, in das 

Schlossgartenrestaurant zu gehen. 

Dort bekamen die Kinder ein spezi-

ell auf ihre Wünsche abgestimmtes 

Mittagessen und manchmal sogar 

noch ein Eis für alle! 

 

In Türkheim findet in den Oster-

ferien und in den Sommerferien 

insgesamt 4 Wochen lang die 

verlässliche Ferienbetreuung 

statt. Diese ist bereits seit vielen 

Jahren etabliert und wird von 

den Eltern bzw. ihren Kindern 

sehr gerne angenommen. Das 

Angebot findet im Jugendcafé 

Coroa statt und erstreckt sich 

von einem gemeinsamen Früh-

stück über ein abwechslungs-

reiches Freizeitprogramm bis 

hin zu einem leckeren Mittag-

essen. Um dieses abwechs-

lungsreiche Programm erstellen 

zu können, nehmen wir immer 

wieder Kontakt zu den orts-an-

sässigen Vereinen auf, um in 

Zusammenarbeit mit ihnen z. B. 

Tennis oder Fußball neu zu erle-

ben und spannende Wett-

kämpfe oder Parcours zu ver-

anstalten. Auch Institutionen 

wie die Freiwillige Feuerwehr 

oder das rote Kreuz organisie-

ren extra für die Ferienbetreu-

ung Führungen oder kindge-

rechte Aktionen. Dafür sagen 

wir herzlichen Dank! 



 
 

 
Jahresprogramm und Danke  

 

53 

JAHRESPROGRAMM
 FERIEN- UND TAGESFREIZEITEN

 

 
JAHRESPROGRAMM GESCHÄFTS-
STELLE DES KJR UNTERALLGÄU  
  08261 21710 
 KERSTIN.SZELITZKI@KJR-UNTERALLGAEU.DE 
 

DA GEHT WAS AB  

Der Kreisjugendring Unterallgäu 

stellt für 2022 im Vorjahresver-

gleich ein zwar abgespecktes, aber 

nicht minder abwechslungsreiches 

Ferienprogramm auf die Beine.  

Gleich zu Beginn der Osterferien 

drehte sich alles um das Thema 

Film. Bei einer Fahrt in die Bavaria 

Filmstudios konnten die Teilneh-

mer: innen am 20.04. die zauber-

haften Filmkulissen bestaunen und 

erfuhren, wie echte Filmprofis ar-

beiten. Auch unser Klassiker, der 

Tag in der Allianz Arena, fand wie-

der statt. Und wie nicht anders zu 

erwarten, leuchteten nicht nur die 

Augen der Kinder, sondern auch 

die der Betreuer: innen.  

In den Pfingstferien vom 06.-10.06. 

veranstalteten wir für Kinder zwi-

schen 7 und 13 Jahren das legen-

däre Feriencamp Sonnenbüchl in 

Bad Wörishofen. Wie es sich für 

ein Zeltlager gehört, schliefen die 

Kinder in Zelten und aßen mög-

lichst im Freien.  

Wer nicht zelten wollte, hatte Alter-

nativen zu Wahl: Fliegen oder Pad-

deln gehen. Beim Ferienspaß Fas-

zination Segelflug am 13.06. gin-

gen die Teilnehmer:innen bei Bad 

Wörishofen in die Luft, beim Pad-

deln wie die Weltmeister am 14.06. 

gingen sie bei Legau auf das Iller-

wasser.  

Auch der Ferienspaß in den Som-

merferien kam nicht zu kurz. Gleich 

in der ersten Ferienwoche vom 01.-

05.08. konnten sich die 9-13 

jährigen austoben: Fußballspielen, 

Malen oder Basteln, Wasserspiele 

und viele weitere Workshops stan-

den auf dem Programm. Unter dem 

Motto Gemeinsam erleben - Ge-

meinschaft leben hatten die Kinder 

viel Spaß.  

Vom 07.-12.08. hieß es dann für 

alle 14–17-Jährigen, die Segel zu 

einem unvergesslichen Segeltörn 

in Holland mit zwei Schiffen und er-

fahrener Crew zu setzen. Hier wa-

ren wir eine Woche auf dem Ijssel- 

und Wattenmeer unterwegs.  

Ein weiterer Programmpunkt war 

das Ponyreiten in Legau - ein Tag 

auf dem Rücken der Ponys. Zum 

Abschluss gab es für jede:n ein 

Hufeisen, dies begeisterte die klei-

nen Reiter: innen.  

In Zusammenarbeit mit den Malte-

sern konnten wir einen Tag für Kin-

der von 6-10 Jahren anbieten. Hier 

lernten am 01.09. im Rahmen des 

Programms Abenteuer Helfen - 

spielerisch Erste Hilfe.  

Der Juze on Tour Bus tourte auch 

im Jahr 2022 wieder durch den Be-

zirk. Insgesamt konnten 7 Gemein-

den in den Ferien angefahren wer-

den. Die kreativen Angebote sowie 

die Spiele bereiteten den Kindern 

viel Freude und Spaß. 

 

Gemeinsam stark! 

 

Neben der verlässlichen Feri-

enbetreuung an verschiede-

nen Standorten, stellt der Kreis-

jugendring Unterallgäu ein viel-

seitiges Jahresprogramm zu-

sammen. Es richtet sich an Kin-

der und Jugendliche verschie-

dener Altersgruppen und um-

fasst mehrtägige Fahrten und 

Freizeiten sowie Tagesaktionen. 

Wir sind stets bemüht, das Pro-

gramm so abwechslungsreich 

wie möglich zu gestalten, so 

dass kleine Abenteurer, Sport-

ler, Künstler und Naturinteres-

sierte ebenso auf ihre Kosten 

kommen wie Kinder und Ju-

gendliche, die einfach nur 

„Spiel und Spaß“ genießen 

wollen. Es gibt Tagesausflüge, 

Freibadbesuche, Waldwande-

rungen, Stadtrallyes, Bastelan-

gebote u. v. m. Wir hoffen, dass 

wir auch so tolle Jugendfahrten 

wie unseren traditionellen Se-

geltörn durch das Ijssel- und 

Wattenmeer in Holland im 

kommenden Jahr wieder 

durchführen können. 
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WIR BEDANKEN UNS FÜR DIE ZUSAMMENARBEIT UND FÖRDERUNG BEI FOL-
GENDEN KOOPERATIONSPARTNER:INNEN UND UNTERSTÜTZER:INNEN:
 
Dem Bayerischen Jugendring und dem Bezirksjugendring, dem Landrat des Landkreises Unterallgäu Herrn Alex Eder, 

den Bürgermeister: innen und deren Verwaltung: 

 

 

in Babenhausen stellvertretend Herrn Otto Göppel,  

in Bad Grönenbach stellvertretend Herrn Bernhard Kerler,  

in Bad Wörishofen stellvertretend Herrn Stefan Welzel, 

in Boos stellvertretend Herrn Helmut Erben,  

in Buxheim stellvertretend Herrn Wolfgang Schmidt, 

in Dirlewang stellvertretend Herrn Alois Mayer,  

 

in Ettringen stellvertretend Herrn Robert Sturm,  

in Kirchheim stellvertretend Frau Susanne Fischer, 

in Legau stellvertretend Herrn Franz Abele,  

in Markt Rettenbach stellvertretend Herrn Martin Hatzelmann, 

in Mindelheim stellvertretend Herrn Dr. Stephan Winter,  

in Ottobeuren stellvertretend Herrn German Fries,  
 

 

 

in Pfaffenhausen stellvertretend Herrn Thomas Leinauer,  

in Salgen stellvertretend Herrn Roland Hämmerle, 

in Türkheim stellvertretend Herrn Christian Kähler,  

der Jugendamtsleiterin Frau Christine Keller,  

der Jugendpflegerin Julia Veitenhansl 

und dem Jugendhilfeausschuss 
 

Den Schulleitungen und deren Verwaltung: 

in Babenhausen stellvertretend Frau Freudling, Herrn Rister und Herrn Schierßner,  

in Bad Grönenbach stellvertretend Herrn Bindl,  

in Bad Wörishofen stellvertretend Herrn Wagner,  

in Dirlewang stellvertretend Frau Trunk, 

in Ettringen stellvertretend Frau Kowalski,  

in Kirchheim stellvertretend Herrn Ott,  

 

 

 

 

in Legau stellvertretend Frau Seybold, 

in Markt Rettenbach stellvertretend Frau Räth, 

in Mindelheim stellvertretend Frau Eggert und Frau Frischholz  

in Ottobeuren stellvertretend Herrn Negele und Herrn Grabenbauer,  

in Pfaffenhausen stellvertretend Frau Förner und Frau Hummel, 

in Türkheim stellvertretend Frau Engel, Herrn Reif und Frau Ohlmann, 

 

Den Richter:innen und Staatsanwälten:innen im Amts- und Landgericht für die Zuweisung von Bußgeldern und der Spar-

kasse Schwaben-Bodensee für den alljährlichen Insertionsauftrag unseres Jahresprogramms, 
  

und allen Sponsor: innen, die unsere Einrichtungen durch ihre Sach- oder Geldspenden unterstützen, sowie vor allem 

unseren ehrenamtlichen Mitarbeiter: innen.   

Wir freuen uns auf weitere gute Zusammenarbeit mit allen ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen, unseren hauptamtlichen 

Kolleg: innen und allen unseren Kooperationspartner: innen und Förderer: innen.  
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